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5 5 ( Badiſche Volkszeitung . )In
125 2988. n unzer ch 3

Abonnement :
50 Pfg . monatlich ,

Griagerlohn 10 Bfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauſ⸗

ſchlag M. . 90 pre Quartal .

Inſerate :
Die Folonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfe
Einzel⸗Nummern 3 Ffg .

Doppel⸗Nummern 5 Pfg

der Stadt Maunheim und Umgebung .

( 101 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

( Mannzheimer Volksblatt . )

Kreisverkündigungsblatt

Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Maunheim . “

Berantwortlich :
In zeitweiliger Abweſenheit des
Chef⸗Redakteurs Julius Katz:

9

Katz
Eruſt Müller ,

für den Inſeratentheil :
Karl Apfel .

Notationsdruck und Verlag der

Amts - und

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei ,

( Das „ Mannheimer Jonrngl “
ün Gigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpttals . )
ſämmtlich in Rannheim .

*Sebel und das neue ſopialdrmokratiſche
Programm.

In einer vorgeſtern Abend in Berlin ſtattgefun⸗
denen Verſammlung von etwa 3000 bis 4000 Menſchen
hat der Abg . Bebel über das neue Parteiprogramm
geſprochen . Herr Bebel fühlte ſich nicht wohl und mußte
auch einmal eine längere Pauſe eintreten laſſen . Er er⸗
örterte die bekannten Gründe , weswegen die Produktiv⸗

10 0 ie aus dem Programm weggeblieben ſind und
agte dann :

„ Es gilt für uns in erſter Reihe die Maſſen auf⸗
zuklären . Wir haben aus dieſem Grunde in unſerem
Programm vom Staat überhaupt nichts geſagt , ſondern
nur unſere Endziele aufgeſtellt in der Ueberzeugung , daß
dieſelben ſich nicht eher werden verwirklichen laſſen , ehe
nicht die große Mehrheit des Volkes für unſere Ideen
gewonnen wird . Um Letzteres zu erreichen , haben wir
eine Reihe von Forderungen geſtellt , die ſich ſchon auf
dem Boden der heutigen Geſellſchaftsordnung erreichen
laſſen. Wenn wir die Menge gewinnen wollen , dann

müſſen wir ſagen , daß wir , ohne unſer Ziel auch nur
einen Augenblick aus dem Auge zu laſſen , für jede For⸗
derung eintreten , die geeignet iſt , das leibliche und geiſtige
Wohl des Arbeiters zu beſſern und ihn befahigt , an ſeiner
eigenen Befreiung mitzuarbeiten . Es iſt gar nicht un⸗
möglich , daß unſere Endziele eher verwirklicht werden ,
als unſere nächſtliegenden Forderungen . Die ökonomiſchen
Verhältniſſe haben ſich ſeit den letzten 30 Jahren in einer

Weiſe entwickelt , daß man wohl ſagen kann , das , was
früher 100 Jahre zur Entwickelung bedurfte , bedarf jetzt
nur eines Jahrzehnts . Von dieſem Geſichtspunkte aus
iſt das neue Programm entworfen worden . Der Vor⸗
ſtand hat zunächſt Liebknecht mit der Ausarbeitung dieſes
Entwurfs beauftragt , ich habe dieſem Entwurf einen
anderen gegenübergeſtellt . Ueber beide Entwürfe hat der
Vorſtand berathen und auf Grund dieſer gemeinſamen
Berathung hat Liebknecht einen vierten Entwurf verfaßt .
Dieſer unterlag wiederum der Begutachtung des Vor⸗
ſtandes , der Controlkommiſſton , ſowie der Genoſſen
Friedrich Engels , Eduard Bernſtein , Kantelly u. A.
Friedrich Engels hat nun ebenfalls einen Entwurf einge⸗
ſandt und auf Grundlage dieſes iſt der den Genoſſen
vorgelegte Entwurf zu Stande gekommen . Selbſtver⸗
ſtändlich macht der Entwurf keinen Anſpruch auf Unfehl⸗
barkeit , er iſt deßhalb den Parteigenoſſen zur Begut⸗
achtung vorgelegt . In der Form ſind vielleicht noch
einige Aenderungen vorzunehmen , vielleicht auch noch
einige Zuſätze zu machen , in den Grundanſchauungen
entſpricht er jedoch der Mehrheit der Partei . Wir
werden das Ziel , das wir uns geſteckt haben , nicht eher
aus dem Auge verlieren , bis es verwirklicht iſt . Den

Weg, der einzuſchlagen iſt , um zu dieſem Ziele
zu gelangen , können wir nicht beſtimmen , da

dieſer einmal von der Entwickelnng der ökono⸗

miſchen Verhältniſſe und andererſeirls auch von
den Maßnahmen unſerer Gegner abhängt . Die

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Maunheim und Amgrbnus . Sonntag , 19 Juli 1891 .
eeereer ,

deutſche Reichsregierung glaubte jedenfalls vor einigen
Monaten noch nicht , daß ſie gezwungen werden wird , die

Getreidezölle aufzuheben . Vorläufig ſträubt ſie ſich ja
noch, die nächſten Monate werden aber bereits zeigen ,
daß ſie zur Aufhebung der Getreidezölle genöthigt ſein
wird . Es hängt eben alles von den Verhältniſſen ab,
und deßhalb können auch wir nicht genau den Weg be⸗

zeichnen , den wir behufs Erreichung unſerer Ziele ein⸗
ſchlagen wollen , wir können hoͤchſtens Merkſteine auf⸗
ſtellen . Freiwillig wird ſelbſtverſtändlich die heutige Ge⸗
ſellſchaft ihre Privilegien nicht aufgeben , allein die kapi⸗
taliſtiſche Produktionsweiſe ſchreitek mit Rieſenſchritten
zur Maſſenproletariſirung . Die Zeiten der Proſperität
werden immer kürzer , die der Kriſen immer länger , immer

geringer wird die Zahl der Beſitzenden . Wir begrüßen
ſelbſtverſtändlich den letzteren Zuſtand mit Freuden , denn
wir werden mit tauſend Großkapitaliſten ſchneller fertig
als mit Millionen . ( Beifall ) . Es iſt geſagt worden ,
ſo fuhr der Redner etwa fort , unſere politiſchen Forde⸗
rungen gehen mit denen der fortgeſchrittenen politiſchen
Parteien konform . Das mag in gewiſſer Beziehung
zutreffen , der Unterſchied liegt nur darin , daß
die bürgerlichen Parteien , auch die „fortgeſchrittenen “,
eher rückwärts als vorwärts gehen . Sie haben faſt
ſämmilich aus Furcht vor den Arbeitern ihre
demokratiſchen Forderungen aufgegeben . Neu iſt die Forder⸗
ung , daß das allgemeine Wahlrecht jedem Staatsan⸗

gehörigen vom 21 . Lebensjahre an ohne Unterſchied des
Geſchlechts zuſtehen ſoll . Eigentlich ſollte es heißen :
„ das 20 . Lebensjahr “, durch einen Schreib⸗ oder Druck⸗

fehler iſt die Zahl 21 in das Programm gekommen . In
das neue Programm iſt der Satz aufgenommen worden :

„ Entſcheidung über Krieg und Frieden durch die ge⸗
wählten Vertreter des Volkes “, anſtatt „durch das Volk“
da Letzteres unausführbar iſt . Aus gleichem Grunde iſt

geſagt : „direkte Antheilnahme des Volkes an der Geſetz⸗
gebung mittelſt des Vorſchlags⸗ und Verwerfungsrechts “,
anſtatt : „direkte Geſetzgebung durch das Volk “ ; ferner
iſt anſtatt : „ Religion iſt Privatſache, “ der Satz aufge⸗
nommen worden : „ Abſchaffung aller Aufwendungen aus

öffentlichen Mitteln zu kirchlichen und religibſen Zwecken . “
Wir wollen damit ſagen , daß die Religion mit öffent⸗
lichen Angelegenheiten abſolut nichts zu thun hat . Jeder ,
der das Bedürfniß fühlt , einen Geiſtlichen in An⸗

ſpruch zu nehmen , mag denſelben bezahlen , wie
man den Schuhmacher und den Schneider be⸗

zahlt , wenn man ihn in Anſpruch nimmt . ( Große
Heiterkeit und Beifall . ) Dagegen verlangen wir die

Unentgeltlichkeit der ärztlichen Hülfeleiſtung und der

Heilmittel . Wir ſind der Meinung , daß der Staat ver⸗

pflichtet iſt , den wirklichen Arzt zu beſolden , damit der⸗

ſelbe im Stande iſt , ohne ſich Nahrungsſorgen machen zu
müſſen , ſich der leidenden Menſchheit zu widmen . Gegen⸗
wärtig werden wohl viele Millionen für Seelenärzte ,
d. h. die Paſtoren , vom Staate aufgewendet , für die

wirklichen Aerzte wird jedoch nicht das Geringſte ver⸗

ausgabt . “ (Beifall . ) Der Redner geht noch des Näheren
auf die einzelnen Programmpunkte ein und ſchließt mit

den Worten : „ Wir wollen das Programm in einer

Weiſe ausgeſtalten , daß es uns Allen zur Freude und

der Partei zur Ehre gereicht . ( Stürmiſcher , lang an⸗

haltender Beifall . )
Mit Rückſicht auf die vorgerückte Zeit wurde be⸗

ſchloſſen , die Diskuſſion in der nächſten Verſammlung
vorzunehmen .

Aus Stadt und Jand .
Manundeim , 19. Juli 1891 .

Auszug aus der amtlichen Patentliſte über die
in der Zeit vom 8. Juli bis 14. Juli 1891 erfolgten badiſchen
Patentanmeldungen und Ertheiungen : a. Anmeldungen :
M. 7002 . Verfahren , aus Holz ſpinnbare Faſern und Neben⸗
erzeugniſſe herzuſtellen . Prof , Dr . A. Mitſcherlich in Frei⸗
burg 1. B. — K 8602 . Faßverſchluß . Theodor Klinghammer
in Neuenheim bei Heidelberg . — G 6662 . Schußwaffe für
Patronen , die aus Zündhütchen und Geſchoß beſtehen . L.

Gutmann , Gr . Stationskontroleur in Baden . — b. Er⸗
theilungen : Nr . 58470 . Faßwaſchmaſchine . L. Nagel in
Karlsruhe , Albſtraße 1. Vom 16. September 1890 ab. Nr .
2253 . — Nr . 58463 . Billard mit Hebung der Kugeln in der
Mitte des Tiſches . L. Reinhard in Mannheim U6 , 1.
Vom 13. Januar 1891 ab. R 6382 .

* Der hiſtoriſche Feſtzug , welcher heute anläßlich des
hier abzuhaltenden Kanoniertages ſtattfindet , wird ſich hinter

dem Schloß auf der von der Rheinbrücke nach dem Bahnhof
führenden Straße aufſtellen .

* Stadtpark . Im hieſigen Stadtpark findet heute Sonn⸗
tag der erſte ſogenannte 20⸗Pfeunigtag ſtatt . Infolge des
hente hier abzuhaltenden „ Kanonierfeſtzuges “ beginnt das
Nachmittagskonzert erſt um 5 Uhr , während das Abend⸗
Konzert um 8 Uhr Abends ſeinen Anfang nimmt .

* mbau des Hoftheatergebündes . Wie aus dem
in der letzten Nummer unſeres Blattes enthaltenen Bericht
über die jüngſte Stadtrathsſitzung zu exſehen iſt , hat der
Staßtrath beſchloſſen , das ſetzige Hoöftheatergebäude einem
Umbau zu unterziehen , wodurch der Stadtkaſſe eine Ausgabe
zon 240,000 M. entſtehen wird . Die ſchon ſeit Jahren auf
der Tagesordnung ſtehende Frage , ob man das gegenwärtige
Theatergebäude , deſſen jetziger Zuſtand unhaltbar iſt , einem
Umbau unterziehen ſoll , oder ob es vielleicht richtiger wäre ,
gleich an einen vollſtändigen Theaterumbau heranzutreten , iſt
ſomit vom Stadtrath , wenigſtens für die nächſte Zukunft , zu
Gunſten des Umbaues des jetzigen Theatergebäudes entſchieden
worden . Bei dem Umbau handelt es ſich hauptſächlich um
Vermehrung der Ausgänge , Herſtellung eines Balkons , Her⸗
ſtellung eines Anbaues , Verbreiterung der Parquetausgänge
u. ſ. w.

Vom Pfälzer Tabakmarkt berichtet die heute zur
Ausgabe gelangte „ Süddeutſche Tabakzeitung “ :
Mannheim , 17. Juli . Seit unſexem Bericht vom letzten
Samſtag hat der Handel in pfälzer Tabaken ſich weiter belebt .
Verſchiedene Cigarrenfabrikanten kauften g0er badiſche Ober⸗
länder Tabake in der Preislage von Mk. 46 —48 tranſito .
Ferner wurde eine größere Partie , 800/1000 Ctr . 90er Neckar⸗
thaler Ausſchußtabake , „ Einlagetabake “ à M. 36 tranſit ver⸗
kauft ; außerdem iſt ein größeres Quantum entrippter
Einlage à Mk. 70 %2 verkauft worden . Von Schneide⸗
tabaken wurden von auswärtigen Fabrikanten noch
größere Quantitäten ſogenannter Herbſttabake a M. 36/44
tranſit genommen . Auch in Sandblatt kamen einige Umſätze
zu Stande ; die Vorräthe darin ſind ſehr zuſammenge⸗
ſchmolzen und Auswahl nicht mehr vorhanden . Nach guten
8ger Um⸗ und Einlagetabaken iſt Nachfrage ; die dafür ge⸗
forderten Preiſe ſind jedoch ſehr hoch , da die Tabake im An⸗
kauf theuer waren . Ebenſo die beſſeren Umblatttabake . Es

Die Robbenfagd beim Nordſerbade
Wuk auf Lsyr .

Fr . Wyk , im Mai .

Möge es mir geſtattet ſein , eine Lieblingsunterhaltung
des Herrenpublikums unter unſeren Kurgäſten bervorzubeben ,
zumal für deren Beginn die Zeit binnen Kurzem hexannaht .

An keinem Punkte der Nordſee iſt nämlich für die See⸗
hundsjagd die Oertlichkeit günſtiger , als zwiſchen Föhr , Amrum
und den bereits erwähnten Halligen .

Es gibt keinen Theil der Weſtſee , wie man bier die
Nordſee oft nennen hört , der ſo reich wäre an Untiefen und
Sandbänken , welche von den Seehunden zur Zeit der Ebbe
beſonders gern als ſonnige Ruheplätze oufgeſucht werden .

Um die Mitte des Juni wirft der weibliche Seebund ein
Junges , welches , obgleich es von ihm zärtlich geliebt und

gehütet wird , doch ſchon nach 4 oder 5 Wochen der mütter⸗
lichen Zucht entwächſt , und dann durch Ungehorſam nicht
ſelten ſeinen eigenen , wie den Tod der Mutter veranlaßt .
Der männliche Seehund pflegt jedoch dem Verderben zu ent⸗
gehen , da er ſich bold von dem Weibchen trennt und ihm
allein die Erziehung überläßt . 5 5

Die Jagd auf Seehunde beginnt demnach im Juli und
dauert waͤhrend des Monats Auguſt .

Unter der Führung tüchtiger Schiffer , welche zugleich
geübte Seehundsjäger ſind , geht die Expedition bei möglichſt
ſchönem Wetter , eine Stunde vor dem niedrigſten Waſſerſtand ,
unter Segel nach einer der häufig vorhandenen Sandbänke ,
die meiſt mit ſteiler Böſchung abfallen , und daher ſelbſt bei

niedrigem Waſſer die Landung geſtatten . Um dieſe Bank

möglichſt unbemerkt von den auf derſelben lagernden Robben

zu erreichen , wird gegen die Windrichtung gelandet . Trotz⸗
dem geſchieht es häufig , daß die Seehunde das ſich nähernde
Boot bemerken und ſofort zu Waſſer gehen würden , wenn

ihrer Jungen Unbotmäzßigkeit ſie nicht daran hinderte . Dieſe
wollen dem mütterlichen Befehl nicht folgen , der mütterlichen
Warnung nicht achten , ſodaß die Alten genöthigt ſind , ſich
durch derbe Hiebe Gehorſam zu erzwingen . Inzwiſchen aber
haben die Jäger Zeit gehabt , die Sandbank zu erklimmen
und die Fliehenden zu erlegen .

Die vorerwähnte mütterliche Züchtigung halte man nicht
etwa für eine Fabel , denn bei Unterſuchung ſo getödteter
Jungen hat man nicht ſelten die Spuren derſelben in tiefen ,

55 25 Krallen der Sechündin geſchlagenen Wunden vor⸗
gefunden .

Intereſſanter aber und ſelbſt aufregend in hohem Grade
wird die Jagd , wenn beim erſten Erblicken des Bootes den
Thieren die Flucht ins Meer gelingt . Sobald die Flüchtlinge
im Waſſer verſchwunden , kriechen die Jäger , welche zu dem
Ende dunkel gekleidet ſind und ſich auch eine grauwollene
Mütze über den Kopf gezogen haben , an den eben verlaſſenen
Lagerplatz der Robbenfamilie und ahmen dort , platt am Boden
liegend , die den Thieren abgelauſchten Bewegungen ſo täuſchend
wie möglich nach . Nach kurzer Zeit erſcheinen die Seehunde
wieder auf dem Waſſer , ſchwimmen noch einige Zeit witternd
hin und her und kommen , da ſie nichts Verdächtiges bemerken ,
endlich auf den Sand , um ſich ihren vermeintlichen Kameraden
anzuſchließen , von denen ſie , ſobald der Vordertheil ihres
Körpers auf dem Sande ruht , durch einige wohlgezielte
Schüſſe erlegt werden .

Vorſtehende kurze Darſtellung wird zur Genüge beweiſen ,
daß eine ſolche Jagdexpedition etwas ungemein Intereſſantes
und unter Umſtänden ſelbſt in hohem Grade Aufregendes hat .
Nimmt man noch hinzu , daß eine ſolche Jagd immer bei
ſchönem , ſonnigen Wetter und nur leicht bewegtem Meer vor⸗
genommen wird , ſo wird es ſehr erklärlich , daß ſie von vielen
Kurgäſten mit unermüdlichem Eifer betrieben und den bloßen
Meerfahrten nach den Halligen oder nach Amarum weit vor⸗

gezogen wird . Die Beute wird zwiſchen Jägern und Schiffern
in der Art getheilt , daß den Schiffern der Speck zufällt ,
während die Jäger ſich mit dem abgezogenen Seehundsfell
begnügen .

— Erxrfindung einer Flugmaſchine . Der Elektriker
Ader zu Paris , ein Mann , der ſich wiſſenſchaftlichen Anſehens
erfreut , hat nun ebenfalls eine Flugmaſchine erfunden . Da
ſehr praktiſche Männer , wie der Generaldirektor der letzten
Weltausſtellung , Berger , der Direktor der allgemeinen Arbeiten
in Paris , Alphand , lebhafte Theilnahme für die Erfindung
zeigen , kann man annehmen , daß mau es hier nicht , wie ſo
oft , mit einem leeren Phantaſiegebilde zu thun hat . Auch hat
dieſer Maſchinenvogel bereits in Gegenwart eines engeren
Kreiſes von Perſonen einen Flug in die Luft gemacht und in
Kurzem will auch die Regierung vom Polygon in Vincennes
aus Verſuche mit demſelben anſtellen laſſen . Ader ' s Flug⸗
maſchine hat die Geſtalt eines Vogels , faſt eines Geiers ,
deſſen Flug zu ſtudiren der Erfinder eine Reiſe nach Algier
machte . Trotzdem hat er aber beim Bau ſeiner Maſchinen⸗
flügel die grozen amerikaniſchen Fledermäuſe am meiſten zum
Vorbild genommen . Ader ſagt ſelbſt , daß ſeine Erfindung
noch nicht in jeder Hiunſicht vollkommen ſei , er iſt aber davon
überzeugt , daß er einen praktiſchen Grund habe , auf dem et
weiter bauen könne . Im Rumpfe des Vogels befindet ſich
der elektriſche Motor , eben dort erhält auch der Mann , der
den Apparat ſteuert , ſeinen Platz .

— „ Ein Auskommen in der Ehe iſt nur möglich ,
wenn man gegenſeitig nachgiebt, “ erläutert weiſe ein Er⸗
fahrener . „ Ich z. B. habe niemals Hunger vor 7 Uhr Abends ;
da aber meine Frau gewöhnt iſt , um 5 Uhr zu ſpeiſen , ſind
wir übereingekommen , uns um 6 Uhr zu Tiſche zu ſetzen .
Auf dieſe Weiſe iſt das Eſſen uns Beiden in gleichem Maſßze
unangenehm . “
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dürfte Nachfrage , Areſp. ein lebhaftes Geſchäft darin kaum zu

erwarten ſein . In billigen Schneidetabaken fehlt in Folge
der immer mehr zu verſpürenden Abhnahme des
Pfeifenrauchens der Abſatz ; die Angebote in ordinären
Tabalen find groß ; 1 Geſchäft darin iſt nicht mehr lohnend .
— Das Wetter für die neuen Tabakpflanzen war in der ab⸗
gelaufenen Woche ſehr günſtig ; die Pflanzen ſind hübſch ge⸗
wachſen , und 1 die Necker ſehr gleichmäßig bewachſen . Na⸗

türlich iſt ausſchlaggebend der Monat Auguſt . Ich erwähne
dies für heute nur , indem ich von Zeit zu Zeit über die Aus⸗
ſichten der Ernte berichten werde .

Ans dem Grofherogthum .

UHeidelberg , 17 . Juli . Schloß⸗Hotel und Hotel
Bellevne mit Penſion nehmen jetzt von dem großen Fremden⸗
ſtrom , der Heidelberg paſſirt und der Heidelberg zu längerem
Aufenthalt wählt , den ihnen gebührenden , mit beſonderem
Recht gebührenden Antheil . Erſt ſeit aus dem Schweninger ' ⸗
ſchen Sanatorium das Hotel Bellevne geworden und die bei⸗
den Hotels eine neue vortreffliche Direction haben , iſt das der
Fall , während die unvergleichlich ſchöne Lage des Schloß⸗
hotels und die vorzügliche — nicht protzenhafte ſondern wahr⸗
haft gediegene — Einrichtung der beiden Häuſer die Fremden
längſt hätte anziehen müſſen . Der Blick auf Stadt , Fluß und
Gebirge von der Terraſſe und den vielen Zimmern mit Balkon
oder Vergnda iſt einzig ſchön und beſonders auch der Blick
auf die Stadt in den Abendſtunden , in welchen die Tauſen⸗
den von Lichtern Stadt und Fluß beleuchten . Die Gartenan⸗
lagen des Hotels grenzen einerſeits an die Parkanlagen des

Schloſſes , anderſeits an den Wald , ſo daß man mitten im
Grünen , im Wald wohnend , den Genuß ſtädtiſchen Lebens
nicht entbehrt und man , ohne ſich bei deißem Wetter müde zu
machen , die Concerte im Schloßpark hören und das Leben
und Treiben auf dem ſtets viel beſuchten Schloſſe genießen
kann . Die Hotels liegen nach allen Seiten frei auf der Höhe
und die Terraſſen und Balkons bieten je nach Umſtänden
jederzeit Schatten oder Sonne , und gewähren anderſeits im
Vergleich zu Stadthotels die meiſt gefuchte Ruhe der Sommer⸗
friſchen . Die Einrichtung der Geſellſchaftsräume wie der
Zimmer bietet jeden Comfort , die Wirthſchaft und Bedienung
iſt ſehr gut und die Preiſe mäßig ; ja für Penſion im Hotel

Bellevu⸗ geradezu niedrig im Verhältniß zum Gebotenen .
Pforzheim , 17 , Juli . Der hieſige nationalliberale

Verein veranſtaltete geſtern Abend im Saaſle des Römiſchen
Kaiſer eine Verſammlung , bebufs Berathung über die bevor⸗
ſtehende Landtagswahl . Als Kandidat wurde unſer ſeitheriger
Vertreter , Herr Hermann Geſell , in Borſchlag gebracht
und erklärte ſich die Berſammlung mit dieſer Kandidatur ein⸗
ſtimmig einverſtanden . Im Laufe der Verhandlungen kamen
auch verſchiedene Beſchwerden zur Sprache und es wurde

anz beſonders hervorgehoben , daß ſich die nationalliberale
artei nicht ſcheuen darf , anch Maßnahmen der Regierung ,

die ſie für ſchädlich erachte , zu kritiſiren , um deren Beſeitigung
zu erſtreben , oder gegen einzelne Beamte , die nicht im wün⸗
ſchens werthen freundſchaftlichen Tone mit der Bevölkerung zu
verkehren verſtünden , vorzugehen , ohne Rückſicht nach oben
und unten . Die Partei müſſe ſich auch nach dieſer Hinſicht
ihre volle Unabhängigkeit wahren . Im Anſchluſſe an einige
von Herrn Abg . Wittum zur Sprache gebrachten konkreten

älle erwiderte Herr Oberamtmann Pfiſterer in trefflicher
eiſe , indem er die Beweggründe zu einzelnen Regierungs⸗

handlungen darlegte und hinſichtlich der Beſchwerden gegen
die Beamten die Verſicherung gab , daß ſich die Beamten ihrer
Pflichten gegen die Bevölkerung wohl bewußt ſeien , daß ſie
ſelbſt nichts ſehnlicher wünſchen , als einen vertrauensvollen ,
freundſchaftlichen Verkehr mit der Bepölkerung . Wenn ein⸗

zelne Beamte ſich Verſtöße zu ſchulden kommen ließen , ſo
möge man gegen dieſelben mit aller Entſchiedenheit vorgehen ,
aber man möge Einzelfälle nicht verallgemeinern und Verſtöße
Einzelner nicht einem ganzen Stande aufbürden .

Eagesneunigkeiten .
— Ober⸗Glogan , 15, Juli . Ein Güterzug nach Coſel

wurde von einem Blitzſtrahl getroffen , der den neben ſeiner

——5
im Häuschen ſitzenden Hilfsbremſer auf der Stelle

ete .
— Werlin , 17. Juli , Auf der Oberſpree fuhren ein

Herr und eine Dame im Alter von ungefähr 24 Jahren mit
einem kleinen Ruderboot ſpazieren , führten dann den Kahn
nach dem Schilfrand und banden ihn an einen der im Waſſer
hefindlichen Prellpfähle . Hierauf begannen beide Inſaſſen

ch zu entkleiden , der Herr warf Rock , Weſte und Hut ins
er und ſchleuderte dann den von der Dame abgelegten

Umhang , Hut und Sonnenſchirm ebenfalls nach . Darauf
nahm der Herr einen mitgenommenen Strick , ſchlang ihn um
die Hüften der Dame , legte ihn ſich ebenfalls um den Leib

und verknotete den Strick . Der Vorgang war aber von

7
in der Nähe haltenden Schiffern beobachtet worden

und dieſe ſteuerten auf das Boot zu . Kanm hatte aber das
Paar die Schiffer bemerkt , als es ſich , noch ehe es verhindert
werden konnte , mit dem weithin ſeed dohſt

Rufe : „ Laßt
uns ſterben , wir haben das Leben ſatt “, kopfüber ins Wafſer
ſtürzte . Sofort ſprangen die Schiffer nach und es gelang
ihnen auch , beide noch vor dem Unterfinken zu faſſen . Nun
entwickelte ſich aber im Waſſer ein Kampf auf Leben und
Tod , da ſich das Liebespaar mit aller Kraft gegen die Ret⸗
tung ſträubte und verzweifelte Verſuche machte , ſich aus den
Händen der Schiffer zu befreien . Dieſe gewannen aber doch
endlich die Oberhand und brachten die Lebensmüden ans
Land . Um eine Wiederholung des Selbſtmordverſuchs zu
vereiteln , ließ man das Paar mittels Wagens in die Wohnung
der Eltern des Herrn ſchaffen .

— Norſchach , 16 . Juli . Hierſelbſt ereignete ſich an der
Hafenſtation ein ſchreckliches Unglück . Herr Kupferſchmied
Unkel von Cannſtatt , welcher ſich mit ſeiner zweiten Frau
auf der Hochzeitsreiſe befand , beſuchte ſeinen dort wohnenden
Stiefbruder , Hexrn Baumeiſter Herkommer , und unternahm
mit deſſen Familie eine Vergnügungstour nach Ragaz . Abends
bei der Einfahrt des Rheinthaler Zuges wollte Herr Unkel
den Wagen verlaſſen , als ſich derſelbe noch im Laufe befand ,
gerieth dabei auf die Schienen und die drei letzten Wagen
fuhren über ihn weg , ihm beide Beine an den Knien ab⸗

quetſchend . Der Verunglückte verſtarb alsbald an großem
Blutverluſte ,

— Spa , 14. Juli . Während des ganzen Monats Auguſt
ſollen hier wieder Stiergefechte veranſtaltet werden , zu
welchem Zwecke die Cafinoverwaltung ſich mit verſchiedenen
Toreros in Verbindung geſetzt hat . Es ſollen drei Cuadrillas
auftreten , von welchen eine durch den berühmten ſpaniſchen

1 Fraesculo geleitet ſein wird ,
Dudapeſt , 16 . Juli . In der Gemeinde Ezrepathades Temeſer Comitats entdeckte die Gendarmerie eine Jal ich⸗

münzerbande , deren Mitglieder je 100 fl. zum „ Betrieb “ bei⸗
geſteuert hatten . Der Chef der Bande iſt der Geſchworene ( 0
Georg Grubanow . Die Maſchinen und Platten wurden aus
Wien , das Papier — 2000 Bogen — in Prag gekauft , Die
Platten für 10 , und 50⸗Gulden⸗Noten waren ſchon fertig.
auch war das Papier ſchon zugeſchnitten und die Farbe vor
bereitet , um Noten im Werthe von 36,000 fl. herzufſtellen.
Die von der Prager Polizei bei der Firma Haas eingeleitete
Unterſuchung blieb reſultatlos . Das falſche Geld hätte von
Belarad aus in Verkehrx gebracht werden ſollen ; zwei Mit⸗

lieder der Bande , Peſa Pandurow und P
warxen ſchon dahin über rſiedelf ; ihre Verl
nächſten Tagen erfolgen . Die Verbün
Dampfmühle bauen , um dort aen
noten herſtellen zu köunen . — Es muß

merzen , daß

＋

rafſonellen Geſchäftsbetrieb ein unüberwindliches Hinderniß
entgegengeſtellt hat .

Theater , Kunſt und JWiſſenſchaft .
* Das Gratulgtionsſchreiben , welches das Hefige

Conſervatorium für Muſik an den Hofkopellmeiſter g. D . 2
Lachner in Karlsruhe zu deſſen 80 . Geburtstag geſchickt, hat
folgenden Wortlaut :

Verehrteſter Herr !
An dem Tage , da Sie mit einer ſeltenen Rüſtigkeit des

Geiſtes und Körpers das achte Jahrzehnt Ihres an Thaten
und Erfolgen reichen Lebens beſchreiten, wenden ſich Ihnen
die Herzen aller Freunde der Kunſt von Neuem zu , um das
Geſchick zu preiſen , das Ihnen ſolche Segnungen verliehen
und Glück und Freude für Ihr ferneres Leben von dem Him⸗
mel 8 erflehen .

Sie haben in unſerer Stadt eine im höchſten Sinne er⸗
ſprießliche und bedeutende künſtleriſche Thätigkeit entfaftet ,
Sie haben innerhalb der 36 Jahre Ihres hieſigen Wirkens
unſer Muſikleben mit ſtarker Hand zu ſeinem Beſten geleitet .

Die zweite , die muſikaliſche Ruhmesperiode unſeres Hof⸗
und Nationaltheaters , die Befeſtigung des Rufes unſerer Stadt
als Muſikſtadt gehört zu Ihren vornehmſten Verdienſten .

Als der erſte Ae unternommen wurde , dem Muſik⸗
leben Mannheims mit der Gründung eines Conſervatoriums
einen weiteren bedeutungsvollen Beſtandtheil binzu zu fügen ,
da konnte jene künſtleriſche Unternehmung auch auf Ihre Sym⸗
pathie und thätige Theilnahme rechnen . Heute iſt nun jene
Anſtalt unter günſtigeren äußeren Verhältniſſen , getragen von
dem Wohlwollen der ſtädtiſchen Behörde und gefördert durch
die fortgeſchrittene Erkenntuiß ihrer Nützlichkeit und Zweck⸗
mäßigkeit , zum neuen Leben erſtanden .

Wir erinnern uns in dankbarer Verehrung Ihrer ein⸗
ſtigen künſtleriſchen Thätigkeit ; wir ſehen in Ihnen den
Schöpfer unſeres muſtkaliſchen Lebens ; Sie haben mit unauf⸗

haltſamem Fleiß , gepaart mit eiſernem Willen , in rüſtiger
Kraft Jahrzehnte hindurch Ihres künſtleriſchen Amtes ge⸗
waltet und Ihren Beruf mit einer unver⸗

cee Hingebung erfüllt .
Geftatten Sie uns , daß wir mit dem herzlichſten Danke ,

den die Erinnerung an Ihr hieſiges Wirken weckt , zugleich
Ihnen die Gefühle .Zunauslöſchlicher Verehrung und begeiſter⸗
ter Huldigung zu Ihrem Geburtsfeſte übermitteln .

Hochachtungsvollſt und ergebenſt
Die Direction des 6 e für Mufik

( gez . ) M. Pohl .

TCiterariſches .
Meher ' s Reiſebücher . Bon dieſen beliebten Reiſe⸗

büchern iſt gegenwärtig die 3. Auflage der Deutſchen Alpen
( I . Theil ) erſchienen . Das Werkchen , welches in handlichem
Format und hübſcher Ausſtattung vortheilhaft von den andern
Reiſebüchern abſticht , enthält die Beſchreibung von Salzburg ,
Berchtesgaden , Salzkammergut , Giſelabahn , hohe Tauern ,
Unterinnthal , Zillertbal , Brennerbahn , Puſterthal und Dolo⸗
mite nebſt Bozen . Zur beſſeren Orientirung der Tonriſten
ſind dem Werke 20 Karten , 2 Plänue, und 7 Panoramen bei⸗
gegeben . Die Redaktion von Meyer ' s Reiſebücher wurde bei
Abfaſſung des vorliegenden Werkes durch eine große Anzahl
der ausgezeichnetſten Bergkenner und alpiner Vereine in der
bereitwilligſten Weiſe unterſtützt 725

ſind die einzelnen Tou⸗

ren mit großer Sachkenntniß zuſammen geſtellt , ſo daß die⸗
jenigen Touriſten , welche ſich der bei ihren Bergparthien eines
Maher ' ſchen Führers bedienen von den genaueſten Angaden
des Buches voll befriedigt werden dürften .

Hriefkaſten .
En Freund vum Nochber , awer keuer vun beune ,

die reing ' falle ſtun . Der eingeſandte Artikel kann keine
Aufnahme finden . Das betreffende Blatt können Sie auf
Unſerer Redaktion wieder in Empfang nehmen .

Abonnent K. K. 99 hier . Wenden Sie ſich an das
hieſige königl . Meldebureau des Bezirkscommandos , wo
Ihnen der nöthige Aufſchluß ertheilt werden dürfte .

Abonnent M . F . hier . Der bedeutendſte Kaufmänniſche

bilfen. Leipzigs iſt der „ Verband deutſcher Handlungsge⸗
ilfen

Abonnententochter Käthi hier . Aus der Zeitſchrift
„ dies Blatt gehört der Hausfrau “ Nr . 37 , 5. Jahrg . , erſehen
bpir, daß Kefyrkörner zur Selbſtbereitung von 1 1 Liter
Kefyr ( für 6 Wochen ) gegen Einſendung von M. 1. 50 in
Briefmarken mit Gebrauchsanweiſung bezogen werden können
von C. M. von Zerboni ' s Anker⸗Drogerie , Breslau ,
Bismarckſtraße 12.

Abonnent H. J . hier . Unſerer Anſicht nach dürfte
der betr . Prinzipal im Rechte geweſen ſein , wenn ſeine Hand⸗
lungsweiſe auch gerade nicht ſchön war . Es kommt eben auf

die Umſtände an .
Abounent F . Sch . , Neuer Stadttheil . Es kann

nicht Aufgabe der Preſſe ſein , bei derartigen traurigen An⸗
läſſen den Urſachen nachzuforſchen und ſolche in der

Wal dielichkeit zu beſprechen , aus dieſem Grunde müſſen wir die
Aufnahme des betreffenden „ Eingeſandt “ ablehnen . Die An⸗
gehörigen des bedauernswerkben Mädchens dürften über die
Urſachen des traurigen Falles wohl hinlänglich informirt ſein ,
die Allgemeinheit aber braucht es nicht durch die Zeitung zu
erfahren . Das iſt unſere Anſicht .

Abounent in E. Vor allen Dingen dürfte feſtzuſtellen
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ſein , durch weſſen Schuld die Möbel beſchädigt wurden ,

önnen Sie dies dem hetr , Schreiner nachweiſen , dann iſt
derſelbe auch für den Schaden haftbar .

Abonnent A . . , Mörtelſtein ( Poſt Asbach . ) Ber a⸗
zabern hat kein Landgericht , ſondern nur ein Amksgericht ,
es gehört zum Landgericht Landau .

Maunbeiner Produftenbörſe vom 18. Jult . Weſzen
per Juli Mk . 22 . 50 , November 21 . 55 , März 1892 21 . 50 ;
Roggen Juli 20 . 75 , Nov. 19 . 55 , März 1892 19 . —; Hafer
Juli 16 . 50 , Nov . 14. 10, März 1892 14 . 40 ; Mais Juli 15 . —,
Nov . 13. 90, März 1892 18 . 40 . Die heutige Tendenz war
für Nov . ⸗⸗Weizen und 1 85 eine ſehr rege . In Hafer und
Mais war wenig Kaufluſt .

L. J . Peter , Ros-Mabellabrikant,
Mannheim .

Fabrik und Lager C 8 , 3 . 10615

Uebernahme von completten Wohnungs⸗Eiurich⸗
tungen in der einfachſten bis zur reichſten Durchführung .

Großes Jager ferliger Möbeln.
Eigenes Atelier für Entwürfe .

Möblirungs⸗Pläne , Skizzen , Voranſchläge ꝛc. ſtehen
zur Anbabhnung von Geſchefen koſtenlos zur Verfügung .

Soeoſοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοσ
Saeob J . Reis , Lahe desSpelsemarktes

5 Moöbelfabrik
und Lager aller Sorien Polster - und

8 Rastenmöbel . 8390
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und

elel Felſen
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10. riedr . Edm. Chambon , Chemiker u
Maria Freihn von Pechmann.

10. Ludwi 80 77 u .
10. Wilh . Schäfer , u. Cat iebinger .

9. al
5 .⸗A. u. Maria Thereſig

1e Fahl10 . JuliusRob . Boer⸗ Goldarb . u. e11 . Joſ. Math . Bauder , Wirth u. Maria uh Klein .

Chriſtenl

Prast.HATDELSLERRER
Oarl Wunder , F 3, 18 , 2 Treppen . 72²³

Dopp . , Ial . u. amerik . Buchf . , Rechnen , Corresp . u. Wechselk .

ſifref kogel, Zugenenr , I 8. 10
empfiehlt ſich zur Herſtellung von

Asphalt - & Cement - Böden etc .
bei bekannt prompter Bedienung und guter Ausführung

unter Garantie .

heinssche Cfedftrank in Mannheim,
Volleinbezahltes Actiencapital 15 Milllonen Mark .

Filiale in Heidelberg , Karlsruhe , Freiburg l.
8.

* und Konstanz .

Wir eröffnen laufende Recbhnungen , be⸗ N
sorgen das Ineasso von Wechseln auf das In -

und Ausland und stellen Weehsel , Cheks und Ac -

creditive auf alle Handelsplätze der Welt aus .

Wir vermitteln den commissionsweisen An - und

Verkauf von Effecten an der Mannheimer und

allen auswärtigen Börsen .

Alles zu den billigsten Bedingungen .
Wir führen provisionsfreie Cheekrechnungen

und gewähren für deren Benutzung die grösst -
möglichen Vortheile und Erleichterungen .

Wir übernehmen Werthpapiere aller Gat -

tungen zur sicheren Auf bewahrung und Ver -

waltung und sind bereit , davon die Einkassirung
der fälligen Coupons , die Revision verloosbarer

Werthpapiere , die Einziehung gekündigter Obliga -
tionen , die Leistung ausgeschriebener Einzahlungen
und alles sonst Erforderliche zu besorgen .

Desgleichen nehmen wir verschlossene

Werthsachen in Verwahrung .

Die bei uns hinterlegten Gegenstände werdel

in den fęuerfesten Gewölben unseres Bankgebäu
des aufbewahrt , und wir übernehmen dafür di

Haftbarkeit nach den gesetzlichen Bestimmungen
Die Berechnung von Gebühren ist einer Ver

einbarung vorbehalten . 1062
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Anszug aus den Givilſtandes⸗Aegiſtern der Siadt
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Ertſe

13. 8g. Adam Münch , Heizer u. Erneſtine B
14. Richard Knoll , Schloſſer u. Kath . 225 755

Wilhelm Martin Förſter, Tagner u. Barbara Jahn .

as Fal Sch
. N. u. Mathilde Hir——8
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oſef öühorn , Correſpondent u. Caroling Genovef
nna Fer1

0 k. Flört Spe
75 1 5 Frana rthinger , ereikl. m. Luiſe Fran55 155 lektich Schlofloſſer m. Suſanna Aath . Schobesberger

oh. Mohl , Küfer m. Regina Dillmann .
dolf Friedmann , Schuhmacher m. Maria Magdalena Koch.

11 ulius Albert Ocker ,
1155

m. 8
8655 Schwarz.

ilhelm Meininger , hriſtmann .
Geb

9. ann , 0
10 N Enteffna. 5. Chriſt . Friedr . Dürr , Waſchinenf

2 den Tüncher .

15 Chriſt . ſer en aurer .
arl , S 1595 Jantt 545 Maſchinenmeiſter .

11. Emma, T 1.
g0. Laier , .⸗A.

Eliſab . , T. v. Jak . Moſer , Maurer .Aue Maria, T.
—5 uſt , Schmied .

11. Louiſe Martha , T. ranz Anton Meyer, 0barſe Robert, S Klehr . Joſef Laub ,
10. Maria, T. v. Joh. Ad ehr , . ⸗A.
9. gereinrich ,S. v. Carl Walter , Brunnenmacher .

11. Otto, S. v. Franz Emil Ulſchmid , Schreiner .
11. Apedp. S . 5 Kor 90510 . Alfred Paul Nar, S Paul 5

——
Kaufmanm .

12. Emma , T . v. Adam kreß,
13. Anna . T. v.205 Sommer ,
13. Gg . Donner Furrufſeher14. Suſanna ,T 5 882 5 Littig , Schmed

97 Wilh. erd . Ludw. ielte Buchhändler.
14.

Jalt 8
S . v. 95 Altpatter Gaſtwirth

16. 5 12 2 rrede ſtorb ene.
Maſchinenheizer.

Juſtina, 3 W. 27 T. a , . v. Pet . Langknecht 2, Kohlenarb .
anz , 8 M. a.1. 52—7 Rane , 11 M. . , T. v. Ludw . Friedr . 9459 Bäcker.

Anna C
orene .95
Käſtle , Tüncher .

8˙5
offes.

2

11. Julie beck, 75 J . . , e. v. Stefan Leonhard , Schuhm .
11. Martin Janaz, 8

. ad. , Dien t.
12. Anna Roſine , 1 3 T. . , oh. Tüncher .
12. Auguft , 4 T. . ,S. v. Wilh . Schluwweis
13. Otts Georg , 6 55 15 T. . , S . v. Gheiſt aub, F. A.
14. Joſefine 93. 3 4. 19 T . a

7. 5
885955

. , S. v. 859 e18. 1 5 Gbat d
271 2515. am R . ,

Friedolin 4 M. . , S. v. eſe Bux,14.
14. Anng Rahn , 63 J . . , Wwe . v. Joſef cherer , Tapeten

fabrikant .
15. Albert , 20 T. . , S . v. Carl Stuck , Kellner .

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

9. Sonntag nach Pfingſten , 19. Juli .
Jeſuitenkirche . 6 Uhr Frühmeſſe , 8 Uhr Zweiter Gottes⸗

bienſt . ½10 Uhr Hauptgottesdienſt , Predigt und Amt . 11 Uhr
Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre . Halb 3 Uhr Vesper .

In der Schulkirche . Sonntag 9 Uhr Kindergottesdienſt .
Kath. Bürgerhoſpßital . 8 Uhr Singmeſſe . 4 Uhr

Abendpredigt .
Uuntere kathol . Pfarrei . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr

Singmeſſe mit Predigt . ½10 Uhr Amt und Predigt . 11 Uhr
hl . Meſſe . 2 Uhr %3 Ubr Vesper .

Laurentius⸗ irche ( Neckarſtadttheil ) . Sonntag . Uhr
Beicht . 7 Uhr hl. Meſſe . ½70 Uhr Amt mit Predigt .2 Uhr

½3 Uhr Al daczt
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8 . Sette .

Bekanntmachung .
Influenza der Pferde betr .

( 198 ) Nr . 74380 . Wir bringen hiermit zur bfentlighen Kennt⸗
giß , daß unter den Pferden des Fuhrmanns A. Heilig jun in Mann⸗
zeim die Bruſtſeuche — ( Influenza ) ausgebrochen iſt .

Um den Pferdebeſitzern zu ermöglichen , ihre Pferde heſtens gegen
oie genannte anſteckende Krankheit durch eigene und freiwillig er⸗
griffene Vorkehrungen zu ſchützen , wird auf nachſtehend abgedruckte
Belehrung über die Influenza und die Vorbeugungsmittel gegen
dieſelbe Wilrgermeſ 2Die Büͤrgermeiſterämter des Landbezirks haben Vorſtehende
ſowie die Belehrung im ortsüblicher Weiſe 5 u ma Nene e
Fleiſchbeſchauer und Abdecker ſind darauf hinzuweiſen , daß ſie von
dem Auftreten dieſer anſteckenden Krankheit alsbald dem Bürger⸗
meiſteramt Anzeige zu erſtatten haben . 13888

Mannheim , den 14. 8 8
1r. Bezirksamz .

Wild .

Belehrung
uber dte Influenza der Pferde und die Vorbeuge gegen dieſelbe .

Mit dem Namen Influenza “ wird eine anſteckende , oft in 8
bis 14 Tagen ablaufende Krankheit des Pferdes bezeichnet , die unter
verſchiedenartigen Erſcheinungsformen auſtritt und , dieſem ent⸗
ſprechend , „Braſtſeuche , „Pferdeſtaupe “ oder anſteckende Hals⸗
entzündung ( „ Skalma “ ) benannt wird .

1, Der Bruſtſeuche ( anſteckende Lungenbruſtfellentzündung )
gehen in der Regel während einiger Tage Vorboten voraus .

Die Pferde zeigen wenig oder nur abwechſelnd bich l unreine
ſchmierig belegte Schleimhaut des Maules und gelbliche Verfärbung
der Schleimhäute des Auges, der Naſe und des Maules . Die
Thiere ſind träge , abgeſpannt undgerathen leicht in Schweiß . In
den ſeltenen Fällen , in welchen die ebengedachten Vorboten aus⸗
bleiben , ſetzt die Krankheit mit einer gewiſſen Heftigkeit unter Auf⸗
tritt von Fiebererſcheinungen ein . Die Thiere erſcheinen auffallend
hinfällig ,

ach
gn den Kopf zeitweiſe auf die Krippe , blicken ſtier oder

ſtarr vor ſich hin , wobei die Augen
ſſie

heb und halb geſchloſſen ,
oft auch die die

Höbe
ud ſch ſind ; ſie heben die Hinterfüße ab⸗

wechſelnd in die Höhe und ſchildern , wobei oftmals ein Knacken in
den Gelenken hörbar wird . Die Bewegung iſt matt und träge , die
Hinterhand ſchwankt hin und her, wie wenn das taumelte

dem Hintertheil ſich nicht mehr auf den Beinen halten

Dis Erkrankung beginnt zuweilen auch mit einem Schüttelfroſt .
In der 5 im Anfange der Rumpf hei un die
Gliedmaſſen kühl an , wobei die Haare abwechſelnd geſträubt und
gelegt werden . Die Schleimhäute der Augen , der Kaſe und des
Maules K ſich unter Beibehaltung eines gelblichen Tones ;
das Maul iſt trocken , die Freßluſt gering oder ganz geſchwunden
und der Durſt vermehrt .

„Der Koth wird in Geſtalt gon kleinen , mit Schleim überzogenen ,
ewöhnlich hell gefärbten Ballen ſpärlich abgeſetzt , oder es tritt
urchfall ein , we einige Tage anhält . Der ſelten und in kleiner

Menge entleerte

59
iſt trübe , gelbbraun und ſchleimig . Aus den

*

Naſenlöchern fließt allerdings in nicht ſehr reichlicher Menge eine
gelbliche oder gelbrothe , oder roſtfarbene klebri aſſigtelb welche
an dem Naſeneingang antrocknet und dunkel geſücde harte Kruſten
zurückläßt Manchmal iſt der Ausfluß blutig . Die Thiere athmen
raſch und angeſtrengt ( 20 —40 mal in der Minute ) , und bewegen
dabei die Na e und Flanken lebhaft . Es ſtellt ſich ein kurzer
und trockener , ſchmerzhafter Huſten ein , welcher ſtoßweiſe erfolgt .
Beim Druck auf die Bruſtwandung zeigen die Thiere Schmerz ,
indem ſie dem Druck auszuweichen ſuchen und oft ſtöhnen . Sie
legen ſich nicht zu Boden undbleiben ſtets ſtehen oder lehnen ſich
an . Beim Aushorchen der Rippenwände wird an der erkrankten
Seite ſtatt des regelmäßigen murmelnden Lungengeräuſches entwe⸗
der Pfeifen , Schnarren , Raſſeln oder Plätſchern , oder ein Geräuſch
vernommen , ähnlich demjenigen , welches durch Reiben von Papier
auf 8 anthern 12rankheit erreicht gewöhnlich in —9 Tagen ihre Höhe
und geht entweder in vollſtändige oder unvollſtändige 109 55

125 Sef 5ei der QOeffnung von Pferden , welche an der Bruſtſeuche ge⸗
litten haben , findet man die Lungen dunkelrot geſürbt , aufgebun en
und ſtark mit Blut überfüllt . Die erkrankten Lungentheile ſind ver⸗
dichtet , fühlen ſich härter als geſunde Lungen an. Der Lungen⸗
überzug iſt rauh , mit Gerinſeln oder mit einem häutigen Ueberzug
ſlee ähnliche Auflagerungen befinden ſich oft am Bruſtfell, das
ſtreifig geröthet iſt . Aufdem Durchſchnikt der erkrankten Lunge
erſcheinen gelbliche , verſchieden große und geſtaltete Stellen und

untere
Streifen . Eine derartig beſchaffene Lunge ſinkt im Waſſer

er.
Außerdem enthält die Bruſthöhle in der Regel eine größere

Menge Di. f. oder trüber und mit Flocken permiſchter Flüſſigkeit .
2. Die Pferdeſtaupe

ſichn
Einigen „ Rothlaufſeuche “ der

Pferde genannt ) verbreitet 5 raſcher als die Bruſtſeuche und
0 aher zumeiſt ſeuchenartig . Die Krankheit entwickelt ſich in
ganz 5 Zeit , meiſt ſchon im Verlauf von 12 Stunden und ohne
daß ihr Vorboten vorausgehen.

Die Pferde äußern zunächſt große Mattigkeit und Müdigkeit .
Der Gang iſt ſchwerfällig und langſam , zuweilend ſchwankend im

intertheil , die Ohren 97 5 ſchlaff herab ; im Stalle ſind die
ferde unaufmerkſam auf die Umgebung , ſenken den Kopf oder

ſtützen ihn auf und ſchildern . Daneben pffeiſ die Erſcheinungen
eines oft hochgradigen Fiebers , der Rumpf iſt heiß , die Füße find
kühl , der Herzſchlag iſt pochend . Weiterhin erkranken die Augen .
Es tritt Thränenfluß , e und Röthung der Augenlider
und der weißen Augenhaut , manchmal auch Trübung der 127fichtigen Hornhaut ein . Das Auge wird , weil es gegen Licht ſehr
empfindlich iſt , geſchloſſen . Aus der Naſe fließt eine Anfangs
wäſſeri il gert

grauweiſe ſchleimige Flüſſigkeit . Die Schleimhaut
der Naſe iſt geröthet und geſchwollen , diejenige des Maules ſchmutzig
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roth , trocken und heiß , die Zunge belegt , manchmal ſchwärz⸗

ich. DieAthmung 15
dn regelmäßig oder iſt nur wenig ver⸗

mehrt ; daneben beſteht Huſten . Der Appetit iſt entweder gan
unterdrückt , oder gering , der Durſt dagegen vermehrt , der Kolh
anfangs normal , ſpäter breiig und von braunrother Farbe .

Die Pferde gähnen häufig und belecken gerne kalte Gegenſtände .
Die unteren Theile der Gliedmaſſen ſchwellen regelmäßig mehr

11 an , zuweilen auch die Lippen , die Unterbruſt und der
auch .
Obgleich die Krankheit eine raſche Abmagerung der Pferde zur

Folge hat , geht ſie bei richtiger und Pflege der Patienten
meiſt in Geneſung aus . Als Nachleiden indeß nicht ſekten
Sehnen⸗ und Sehnenſcheidenentzündungen , ſowie auch Durchfälle
und Gehirnentzündung ein .

Bei der Oeffnung von an der Pferdeſtaupe umgeſtandenen
Pferden erſcheint das Blut locker oder gar

aaſc il blnß ibee
dunkelm Ton und ſtark abfärbend . Das Herzfleiſch iſt blaß , mürbe ,
wie gekocht . Der Herzbeutel und die Bruſthöhle enthalten blutig
wäſſerige Flüſſigkeit . Die Lungen ſind blutreich, die Leber iſt ver⸗

Soer mürbe , brüchig und von grauröthlicher Farbe . Sämmtliche
chleimhäute ſind verdickt und bläulichroth verfärbt , am ſtärkſten

Le
diefenige des Darmes , wo es zur Bildung von ſchlottern⸗

en Wülſten kommt . 8
3. Die anſteckende Halsentzündung —Skalma — ſeuchen⸗

artiger Katarrh der oberen Luftwege befällt nichtimmer ſämmtliche
8 eines Beſtandes , wie dies bei den beiden vorausbeſchriebenen
rankheitsformen gewöhnlich der Fall iſt .

Neben einer auffallenden Ermüdung bekunden die erkrankten

7
5 zunächſt einen kurzen , rauhen , nicht ſelten ſchmerzhaften

uſten .
Nach einigen Tagen ſtellt ſich ein wäſſeriger , 1155

Naſenaus⸗
fluß ein , der ſpäter dickflüſſig wird . Der Ausfluß läßt in manchen

nach kurzer Dauer wieder nach oder er hält 10 —14 Tage an.

anchmal enthält er Theilchen von zerkautem Futter , welche ge⸗
wöhnlich unmittelbar , nachdem das Pferd Waſſer gufgenommen hat ,

15 Vorſchein kommen . Der Athem iſt regelmäßig und nur in
chwereren Fällen vermehrt und ſchwierig .

Die Schleimhaut des Auges und der Naſe iſt blaßroth , die des

Auges ſchmutzig grauweiß und trocken , zuweilen gelblich . Freßluſt
iſt in der Regel vorhanden , das Futter wird aber langſam aufge⸗
nommen und gekaut . Neben dieſen Erſcheinungen nimmt man
Sträuben der Haare , Kühle der Eliedmaßen und Erhöhung des
Pulſes und Herzſchlages ( Fieber ) wahr . Im Gefolge der Krankheit
ſtellt ſich zuweilen eine Bruſtfellentzündung ein , welche einen tödt⸗
lichen Ausgang veranlaſſen kann . In dieſem Falle ſteigern ſich die
eben genannten Fiebererſcheinungen , die Athmung geſchieht ſehr 5
geſt t und die Patienten bekunden beim Druck auf die erkrankte

te Schmerzen .
„ Bei der Sektion ſolcher Pferde findet man die Bruſthöhle mit

Alüſfigkeit angefüllt . 1

GBeneral⸗Anzeiger .
Von dieſen Ausnahmefällen abgeſehen , geht die ſeuchenartige

Halsentzündung in der Regel in völlige Geneſung über .
0

Wie aus der Beſchreibung der im einzelnen angeführten Krank⸗
heitsformen hervorgeht , beſtehen i er vorhandenen Abweich⸗
ungen in dem Krankheitsbilde gewiſſe Merkmale, welche mehr oder
minder allen drei Leiden zukommen und in früherer Zeit die Ver⸗

fic
ds

8
dazu gegeben haben , die gedachten Erkrankungen einheit⸗

lich als Influenza aufzufaſſen . Das Fieber , die Aeußerungen einer
erheblichen Ermattung und Ermüdung ſowohl bei der Arbeit als
im Stalle , das unregelmäßige Ausſehen der ſichtlichen Schleimhäute
des Kopfes , ein mehr oder minder ausgeſprochener Huſtenreiz , der
Naſenausfluß , die ungleichmäßige Vertheilung der Körperwärme
auf der Haut u. ſ . w. ſind gemeinſchaftliche Erſcheinungen . Vor
allem aber iſt es die Beobachtung , daß jede der gedachten Krank⸗

alb angen ſich auf dem Wege der Anſteclung weiterverbreitet , weß⸗
alb angenommen werden muß , daß das influenzakranke Pferd

einen beſtimmten Stoff ( Krankheitsſtoff ) erzeugt , welcher auf ge⸗
ſunde Pferde übertragen dieſe wieder krank machen kann . Die
Uebertragung des Anſteckungsſtoffes kann unmittelbar von Pferd
zu Pferd oder mittelbar durch Perſonen oder Gegenſtände , welche
mit den kranken Pferden in Berührung gekommen ſind und denen
deßhalb der ſede eee geſchehen .

„ Demnach iſt jede Berührung geſunder Pferde mit kranken ,

Vertgle oh im Stalle oder im Freien , zu verhindern , und der
Verkehr von Perſonen in Stallungen , in welchen die Influenza aus⸗
gebrochen iſt , zu vermeiden , deßgleichen der Bezug von Gegenſtänden ,
als : Stallgeräthe , Geſchirre , Futter , Stroh , Dung u. ſ. w. aus ver⸗
ſeuchten Gehöften . Beim Ankauf von Pferden , namentlich aus
ſeuchenverdächtigen Gegenden , empfiehlt es ſich , die angekauften
Thiere während —10 Tagen nicht zu den übrigen Pferden der
Wirthſchaft zu bringen , ſondern abgeſondert von dieſen aufzuſtellen
und zuverwenden .

Bricht die Jufluenza in einem Pferdebeſtand aus , ſo läßt ſich
manchmal durch ſofortige Abſonderung der noch geſund ſcheinenden
Pferde von den kranken oder der Seuche verdächtigen Thiere eine
weitere Erkrankung aufhalten .

Die erkrankten Pferde bedürfen einer ſehr ſorgfältigen Auf⸗
merkſamkeit und Pflege , wenn Verluſte verhütet werden ſollen . Die
letzteren entſtehen erfahrungsgemäß oftmals nur aus Mangel an
Schonung , Wart und Pflege . Nach dem Erlöſchen der Seuche iſt
nicht zu unterlaſſen , die Stallungen , die Stallgeräthe , den Dünger
u. ſ. w. gründlich zu desinftziren .

Bekauntmachung .
Die für
die bewaffnete J 905
Frieden betr.

( 194) Nr . 74,547 . Unter Hin⸗
weiſung auf § 9 des Reichsgeſetzes
vom 13. Februar 1875 bezwſe .
Art . II 8 8 des Reichsgeſ . vom
21 . Juni 1887, die Naturalleiſtung
für die bewaffnete Macht im
Frieden betr . , wonach die Ver⸗
gütung für verabreichte Fourage
mit einem Aufſchlag von fünf
vom Hundert nach dem Durch⸗
ſchnitt der höchſten Preiſe des
Kalendermonates , welcher der

Bekaunkmachung.
Nr. 12574 . Durch Erlaß Gr .

im ] Miniſteriums der Juſtiz , des
Kultus und Unterrichts wurde
dem Gr . Gerichtsnotar Rudmann
in Mannheim vom 2. Auguſt bis
mit 10. September 1891 Urlaub
bewilligt und die Vertretung ſeiner
Stelle während dieſer Zeit dem
derzeit im Vorbereitungsdienſte
bei demſelben beſchäftigten Rechts⸗
anwalt Joachim in Mannheim
übertragen . 14083

Mannheim , den 15. Juli 1891
Großh . Landgericht .

Der Vorſtand :
Lieferung vorausgegangen iſt , an Cadenbach .
dem für den Amtsbezirk maß⸗
gebenden Hauptmarktorte erfolgt , Bekauntmachung .
werden die für den Amtsbezirk ] Nr. 12,316 . Die Ehefrau des
Maunheim maßgebenden Ver⸗

e für den Mouat
Juli 1891 155 zur öffent⸗
lichen Kenntniß gebracht :
1. Jafer pro 100 Kilo 17,38 M

Specereihändlers Peter Schmitt ,
Philippine geb. Kronguer in
Mannheim , wurde durch Urtheil
der Eivilkammer IV des Großh .
Landgerichts Mannheim vom 9.

2. Stroh, „ „ „ 5, — M. Juli 1891 für berechtigt erklärt ,
3. Hu „ „ „ 5,60 M. ihr Vermögen von dem ihres

Mannheim , den 13. Juli 1891. Ehemannes abzuſondern .
Großh . Bezirksamt : Dies wird zur Kenntnißnahme

Wild . 14088 hiermit veröffent⸗
icht. 14072

Stkauntmachnng . Mannheim , 18. Juli 1891 .
„ Geſuch der Gießer⸗] Gerichtsſchreiberei des Großh .

meiſter H. u. A. Stiewing Landgerichts .
hier

18 75 ie Schneider .
zur Errichtung einer 5

Eiſengleßerel mit Capol⸗ Bekauntmachung .
ofenbetrieb im Gewann ] No. 12,653 . Die Ehefrau des

Kaufmanns Georg Kaufmann ,
Magdalena geb. Pletſcher inMann⸗
heim , wurde durch Urtheil der
Civilkammer III des Großh. Land⸗
gerichts Mannheim vom 14. Juli
d. Is , für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen vom dem ihres EChe⸗
mannes abzuſondern .

5
A dahier betr .

( 195 ) No. 74765 . Die Gießer⸗
meiſter H. u. A. Stiewing hier
beabſichtigen , auf ihrem Grund⸗
ſtücke , Gewann Rheinfeld dahier ,
eine Eiſengießerei mit Capolofen⸗
betrieb zu errichten .

Wir bringen dies mit der Auf⸗
forderung zur öffentlichen Kennt⸗] Dies wird zur Kenutnißnahme
niß , daß etwaige Einwendungen der Gläubiger andurch veröffent⸗
bei dem Bezirksamte oder dem licht . 14082
Stadtrathe hier binnen 14 Tagen . Mannheim , den 15. Juli 1891.
vom Ablauf des Tages an vor⸗ Gerichtsſchreiberei Großherzogl .
zubringen , an welchem das dieſe Be⸗ Landgerichts .
tanntmachung enthaltende Amts⸗ Schneider .
warp

5wurde , widrigenfa alle nic
auf privatrechtlichen Titeln be⸗ Sekanntmacung .
ruhenden Einwendungen als ver⸗ Nr. 12751 . Die Ehefrau des
fäumt gelten . Bäckers Hetinrich Volkert , Luiſe

Die Beſchreibungen und das ab Störzer in Mannheim
Planmaterial liegen auf den hat gegen ihren CEhemann

anzleien des Bezirksamts und bei diesſeitigem Landgerichte eine
des Stadtraths 1

55 während Klage mit dem Begehren einge⸗
der Einſprachsfriſt zur Einſichts⸗ reicht , ſie für berechtigt zu erklären ,
nahme offen . 14087ihr Vermögen von dem ihres Ehe⸗

annheim , 15. Juli 1891 . mannes abzuſondern .
Gr . Bezirksamt . Termin zur Verhandlung hier⸗

Dr . Fuchs. üher iſt auf :
Dienſtag , 27 . Oetober 1891 ,

Hekauntmachnug .
( 195 ) Nr . 73868 . Mit Beſcheid

ormittags 9 Uhr
beſtimmt .

5 Dies wird zur Kenntnißnahme
des 50 hier vom 18. .] der Gläubiger andurch veröffent⸗
Mts . Nr. 63626 wurde der Stadt⸗ licht . 14074
gemeinde Mannheim die Erlaub⸗ ktannheim , den 16. Juli 189l .
niß ertheilt , das ſtädt . Freibad eeeee Großherzogi .
jeweils während der Sommer⸗ andgerichts .
monate an dem rechten Ufer des Schneider .

ſchahtel 9 Woherachtel gegenüber dem Weiher 8
7

928 ſog . Rheinparks unter Be⸗ Zahrniß, Nerkeigerung.
dingungen aufzuſtellen . 14086 6

15
Nell

achlaß der Frau
annheim , den 11 . Juli 1891. C. F. Keller Wib . geb . Pfeffer

Großh . Bezirksamt . werden in R 4, 21
Dienſtag , den 21 . Juli 1891 ,— ＋9255

55 1175eginnend , Haus⸗ und Küchenge⸗
Bekannimachung . räthe , Bilder , 2 Wanbahen ,

Nr . 12,351 . Die Ehefrau des Spiegel , Frauenkleidung , Weiß⸗
Jakob Blindenhöfer , Bertha geb.

nobel in Mannheim wurde durch
Urtheil der Civilkammer III des
Großh . Landgerichts Mannheim
vom 7. Juli d. . , Nr . 12351 für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von dem ihres Ehemannes abzu⸗
ſondern .

Dies wird zur Kenntnißnahme
andurch veröffent⸗

licht .
Mannheim , den 13. Juli 1891.

Gerichtsſchreiberei des Gr.
Landgerichts .

Bolze .

9 otheken
in allen Beträgen ,

19 auch in Theil⸗
zahlungen auf angefangene
Neubauten zu dem jeweils mied⸗
rigſten Zinsfuß vermitteltprompt
und billig 10619
Karl Seiler , Buchhkt . bei ev.

Collectur , A 2. 4.

14073

zeug , 2 Betten , 2 Chiffoniers , 2
Commode , Tiſche , Stühle , ein
Küchenſchrank , 1 Ladentheke , Ge⸗
ſtelle , 1Waage und Verſchiedenes
gegen baaro Zahlung ver⸗
ſteigert . 14091

Gg . Voiſin , Waiſenrichter .

Die Mannheimer

Darleih⸗Caſſe
nimmt Gelder an, verzinslich zu
3½ % vom Tage der Einzahlung
an gegen Schuldſcheine von M. 100
bis M. 2000 und größere Beträge .

Hppothekendarlehen
in jedem Betrage beſorgt prompt
und billig 10689

Hrnst Weiner ,
M 7, 2

Banplah⸗Verſteigerung .
Nr. 11290 . Die Stadtgemeinde

Mannheim läßt am 1374¹
Montag , den 20 . Juli d. Is . ,
5 Nachmittags 3 Uhr
im hieſigen Rathhauſe , 2. Stock ,
Zimmer Nr. 2, nachverzeichnete
ſtädtiſche Bauplätze öffentlich zu
Eigenthum verſteigern :

1. Litera 8 6 Nr . le im Maaße
von 442,19 qm mit Vorgarten⸗
gelände im Maaße von 94,50 qm.

2. Litera 8 6 Nr . Id im Maaße
von 489,67 qm mit Vorgarten⸗
gelände im Maaße von 105,00 qm.

Der Anſchlagspreis beträgt 40
M. für den Quadratmeter Bau⸗
platz , während das Vorgartenge⸗
lände zum feſten Preiſe von 10
M. pro Quadratmeter berechnet
wird .

Die beiden Plätze werden zuerſt
zuſammen und dann einzeln aus⸗

1
und erhält dasjenige

Gebot den definitiven Zuſchlag ,
welches für den einen oder anderen
Verſteigerungsmodus in ſeiner
Geſammitheit als höchſtes Gebot
ſich darſtellt .

Indem wir Steigliebhaber zu
obigem Termin einladen , bemerken
wir , daß die Verſteigerungsbe⸗
dingungen inzwiſchen auf der
Stadtrathskanzlei , Rathaus 2.
Stock Zimmer No. 3 eingeſehen
werden können .

Mannheim , den 11. Juli 1891.
Der Stadtrath . 5

Moll . Kieſer .

Hekanntmachung .
Die Vorenthaltung von

Quittungs⸗Karten für
die Invaliditäts⸗ und

Altersverſicherung betr .
Nr . 1680. Nachſtehend

wir eine Bekanntmachung Gr.
Bezirksamts dahier in obigem
Betreff , deren genaueſte Beach⸗
tung wir den Betheiligten ange⸗
legentlichſt empfehlen , zur öffent⸗

13344lichen Kenntniß :
Nr. 58392 . Wiederholte Vor⸗

kommniſſe veranlaſſen uns , die
mit der Aufbewahrung der Quit⸗
tungskarten betrauten Kranken⸗
kaſſen und die zur ſelbſtſtändigen
Markenverwendung ermächtigten
Arbeitgeber darauf hinzuweiſen ,
daß es geſetzlich unerlaubt und
ſtrafbar iſt , einem Verſicherten
die Quittungskarte aus dem
Grunde vorzuenthalten , um ſich
für eine Forderung an denſelben
Sicherheit zu verſchaffen . Rück⸗
ſtände an Invaliditäts⸗ und Al⸗
tersverſicherungs⸗Beiträgen kann
es bei regelmäßigem Abzug des auf
den Verſicherten entfallenden Be⸗
treffniſſes nicht geben und wegen
Nichtzahlung der Beiträge des Ar⸗
beitgebers kann die Ausfolgung der
Quittungskarte an densVerſicherten
nicht verweigert werden . Nach
8 148 Ziffer 3 des Geſetzes , betr .
die Invaliditäts⸗ und Altersver⸗
ſicherung , trifft denjenigen , welcher
dem Berechtigten eine Quittungs⸗
karte widerrechtlich vorenthalten

uſſoſernk bis zu 800Mk. eventl .
aft , ſofern nicht nach anderen

Geſetzen eine härtere Strafe ein⸗
tritt .

Es iſt ferner vorgekommen , daß
Arbeitgeber , ohne von dem Ver⸗
ſicherten ermächtigt zu ſein , deſſen
Quittungskarte bei der Hinterle⸗
gungsſtelle erhoben und dieſelbe
zurückbehalten , um ſich eine Sicher⸗

5 für eine aus dem Arbeits⸗ oder
ienſtverhältniß entſprungene mit

der Invaliditäts⸗ und Altersver⸗
ſicherung in keinem Zuſammen⸗
hang ſtehende Forderung zu ver⸗
ſchaffen .

Den W em⸗
pfehlen wir dringend , die Quit⸗
tungskarte nur dem Berechtigten
oder Perſonen auszufolgen , welche
ſich als zum Zweck der Erhebung
der Karte durch den Verſicherten
ermächtigt ausweiſen .

Mannheim , den 6. Juli 1891.
Commiſſion

für Krankenverſicherung
05 .

Seeger .

Vergebung
von

Granitrandſteinen .
Nr. 1337 . Die Lieferung von

1140 lfd . Mtr. Granitrandſteinen
ſoll im Submiſſionswege vergeben
werden . 13713

Angebote , welche nach laufenden
Meter Einzelpreis geſtellt ſein
müſſen , ſind portofrei , verſiegelt
und mit entſprechender Aufſchrift
verſehen , ſpäteſtens bis

Samfſtag , den 25 . Juli l . . ,
Vormittags 11 Uhr

bei unterfertigter Stelle einzu⸗
reichen , woſelbſt Bedingungen ꝛc.
eingeſehen und Angebotsformulare
in Empfang genommen werden
können .

Den Bietern ſteht es frei , der
Eröffnung der eingelaufenen An⸗
gebote an genanntem Termin bei⸗
zuwohnen .

Mannheim , den 13. Juli 1891.
Dief 1 amt :

ayher .

Nach - Dem
das Reichsgericht entſchieden hat ,
daß die Betheiligung bei der I .
Stuttgarter Serienloos - Geſell⸗
ſchaft in allen deutſchen Stagten
geſtattet ſei , lade ich zur weiteren
Betheiligung ein . Jeden Monat
eine Ziehung , nächſte am 1. Aug
d. J . Hauptreffer M. 150000 ,
1200002c . Jahresbeitrag . 42 . —
Jejährl . M. 10. 50, monatl . M. . 50
Statuten verſendet F. J . Steg⸗

18648

Mannheim , 19 . Juli .

Vergebung von Erdarbeiten .
No. 1331. Die Lieferung und

Anſchüttung von ca. 300,000 Kubik⸗
meter Füllmaterial , ſammt den
damit verbundenen Arbeitsleiſt⸗
ungenzur Herſtellung von Straßen
der öſtlichen Stadterweiterung in
Mannheim , ſollen im Submiſſions⸗
wege vergeben werden .

Angebote , welche pro Kuhik⸗
meter Auffüllmaſſe und pro Kubik⸗
meter Humusboden getrennt ge⸗
ſtellt ſein müſſen , ſind portofrei ,
verſiegelt und mit entſprechender
Aufſchrift verſehen , ſpäteſtens bis
Samſtag , den 1. Auguſt l . . ,

Vormittags 11 Uhr
bei unterfertigter Stelle einzu⸗
reichen , woſelbſt Plätne und Be⸗
dingungen eingeſehen und Ange⸗
botsformulare in Empfang ge⸗
nommen werden können .

Den Bietern ſteht es frei , der
Eröffnung der eingelaufenen An⸗
gebote an genanntem Termin bei⸗
zuwohnen . 13712

Mannheim , den 13. Juli 1891.
Tiefbauamt .

Mayher .

Verſteigerung .
Im Vollſtreckungswege verſtei⸗

gere ich am 14070
Montag , den 20 . Juli . ,

Nachmittags 2 Uhr
im Verſteig . ⸗Locale H 1, 1½ am
Marktplatz ( Hof ) : 5

Ladentheke , Glasſchrank , Ehif⸗
fonier , Spiegel , Nachttiſch mit
Marmorplatte , Waſchtiſch mit
Marmorpl . , Schrank , Canapee ,
Divan , Commoden , ov. Tiſch ,
Nähmaſchine , Küchenſchrank , Reiſe⸗
koffer , Reiſetaſche m. Patentver⸗
ſchluß , eine Parthie neue Stühle ,
eine Parthie perſchied . Liqueure , 1
Parthie Cigarren ( billiger Preis⸗
lage ) , ferner 1 Granatcollier , 1
Armband , 1 ſilb , vergold . Arm⸗
band , 1 Zwicker , Granatohrringe ,
Broche , ſowie 1 Heerd u. 2 Pferd⸗
geſchirre und lade Steigliebhaber
ergebenſt ein . 5

Sehfarth , Amtsvollzieher .

Hekannkngchung .Mittwoch , den 29 . Juli d. . ,
Vormittags 9 Uhr

in dem Rathhauſe dahier wird
auf Antrag der Betheiligten und
mit obervormundſchaftlicher Ge⸗
nehmigung das zür Verlafſen⸗
ſchaftsmaſſe der Schäfer Michagel
Stürmer Ehefrau von hier
gehörige 9 9 öffentlich zu
Eigenthum verſteigert , wobei der

Seban erfolgt , wenn der Tax
oder darüber geboten wird .

Beſchreibung der Liegenſchaft .
Haus Nr . 580. Ein einſtöckiges

Wohnhaus mit Stall , Scheuer ,
ewölbtem Keller und Schwein⸗

tall nebſt 2 Ar 70 aus⸗,
Hofraitheplatz und Garken , dahier
an der Wallſtadterſtraße gelegen ,

1700 M.Tax
Eintauſend ſiebenhundertMark

Feudenheim , 11. Juli 1891 .
Das Bürgermeiſteramt

Bohrmann . 14081

Bitte .
In unſerer Arbeiterkolonie An⸗

kenbuck iſt der Vorrath an Be⸗
ſchr e eee nahezu er⸗
ſchöpft und deren Ergänzung
dringend nothwendig , wobei wir
bemerken , daß insbeſondere Hoſen ,
Schuhwerk und Leibweißzeug er⸗
wünſcht wären . 10918

Wir richten daher an die Ver⸗
trauensmänner und Freunde un⸗
ſeres Vereins die Bitte , die Samm⸗
lung von für unſere Zwecke noch
brauchbaren Kleidern , Schuhen ,

Abaeng zu auch die
Abgabe von guten Schriften , Ge⸗
ſangbüchern oder ⸗Heften wäre

Außerdem wolle man
eine Sammelſtelle zur Empfang⸗
nahme beſtimmen und die geſam⸗
melten Gegenſtände an Haus⸗
vater Lamparter in Ankenbuck —

Station der Bad . Bahn
— abſenden . Die Abſendung kann
auch an die Soften— Karlsruhe , Sofienſtraße 25 —
erfolgen , von wo aus die Weiter⸗
beförderung veranlaßt werden

wird.
Das bisherige Ausbleiben von

Sendungen aus vielen Orten und
Gegenden des Landes erklären
wir uns aus dem Umſtande , daß
häufig Kleidergaben an Umher⸗
ziehende unmittelbar 3 aewerden . Dieſe Art des Gebens
hat die Gefahr , daß die Gaben
nicht ſelten ſofort veräußert und
der Erlös verſchwendet wird . Die
Geber erreichen deshalb ihren
Zweck ſicher , wenn ſie ihre Gaben
Unmittelbar der Kolonie zuwen⸗
den wollten .

Karlsruhe , den 1. Juni 1891 .

Der Ausſchuß
des Landesbereins für Arbeites .
kolonien

Eaden .
Geheimerath Dr . von Stößer .

Ziehung 1. Auguſt 1891 .
- Deutſch geſtempelten

türk . Eiſenbahulooſe .
Haupttreffer : Fr . 600,000 ,

400,000 , 300,000 , 200,000 ,
60,000 , 30,000 , 25,000 ,
20,000 , 10,000 ꝛc. Ein
zahlung auf ein ganzes Loos
nur Mk. . — a. Nachm .
Porto 20 Pf . Franko⸗Zu⸗
ſendung der Gewinnl . Auf⸗
träge erbitte umgehend .
Bankhaus Ernſt Zimmer⸗
mann , Frankfurt a. M.

Vermögensverwaltung ,
Rechnungsangelegenheiten
und dergl . wünſcht ein Beamter
anzunehmen . Offerten unter

3 15131 an Rudolf Mo
Miaunlein,

edes

Loos

gewinnt!

J



Seneral - Anzeiger . „ Seiie .

ſiſchnle.
ßh. Oberſchulraths werden in Zu⸗

teintretender Schülerinnen an
m ß des früheren und
1Beginn des neuen Schuljahrs

Großh. Höhe
Mit G. 5

kunft die Aufnahms :
zwei Terminen , nämlich

abgehalten werde . —5Erſtmals finden die derartigen Aufnahmsprüfungen erſten
Termins

N
für die Klassen IX. , VIIl . und VII .

am kommenden

Donnerſtag , den 23 . Juli d . J, Vorm . 9 Uhr
ohne vorherg de Anmeldung ſtatt .te8 tionen ſämmtlicher neueintretenden ( auch der in

Aufnahmsprüfung beſtandenen ) Schülerinnen werden
erſt Freitag , den 11. September und Samſtag , den 12. September
d. . , jeweils Vorm . von 10 —12 Uhr vorgenommen , an welchen
Tagen auch die Geburts⸗ und Impfſcheine nebſt den Zeugniſſen
über etwa vorausgegangenen Schulbeſuch vorzulegen ſind . 8

Die zweite Aufnahmsprüfung für alle Klaſſen
wird am

5 14017

Montag , den 14 . September d. . , Vorm . 9 Uhr
abgehalten werden .

Mannheim , 16 . Juli 19914 .
Großh . Direktion :

WMalleser .

Bekanntmachung .
Wir bringen hiermit zur Kenntniß der verehrlichen Gemeinde⸗

mitglieder , daß wegen baulicher Veränderung in der Hauptſyna⸗
goge von Montag , den 20. d. M. ab bis auf Weiteres kein
Gottesdienſt in derſelben ſtattfindet .

Der Gottesbienſt an den Werktagen und Sabbath⸗Nachmit⸗
tagen findet gemeinſam mit dem üblichen Gottesdienſt in der
Claus⸗Syuagoge ſtatt .

Der Gottesdienſt an den Freitag⸗Abenden wird im 2. Stock
des Seitenbaues des Clausſtiftungs⸗Gebäudes abgehalten .

Der Hauptgottesdienſt an den Sabbath⸗Vormittagen wird
zu noch zu beſtimmender Zeit ſeparat in der Claus⸗Synagoge
abgehalten , 14069

Mannheim , den 16. Juli 1891 .

Der Synagogenrath :

Dr . Staadeeker .

Golumann
Bank - & Wechsel - Geschäft

96,4 Mannheim p 6, 4
Reichsbank⸗Giro- Conto. Telefon No . 250

An - und Verkauf von Wechseln , Devisen ,
Gold - und Silbersorten .

An - und Verkauf von Werthpapieren
jeder Art und an allen Börsenplätzen zu billigen

Bedingungen .
Aufbewahrung von Werthpapieren in

offenen oder geschlossenen Depots .
Conponseinlösung u. kostenfreie Controlle

vVerloosbarer Effecten .
Provisionsfreie verzinsbare Check - Rechnungen .

Tratten auf alle grösseren Städte Nord -

umnd Süd - Amerikas . 10687

„ Urania “
eſellſchaft für Kranken⸗ , Unfall⸗ und

ebeus⸗Verſicherung zu Dresden
übernimmt Verſicherungen gegen alle Unfälle ſowohl auf Jahre,

auch auf kurze Danuer , z. B. in Höhe von 30,000 Mk. auf
den Todesfall und 30,000 Mk, auf den Invaliditätsfall

Metie

für vier wöchentliche Reiſe zum Preiſe von Mk. 11,25
für ſechs wöchentliche Reiſe zum Preiſe von Mk. 15, . —
für vier wöchentliche Friedensdienſt⸗

übungen unberittener Offiziere Mk. 10, . —
für vier wöchentlicheFriedensdienſt⸗

übungen berittener Ofſiziere , reſp .
bei Specialwaffen Mk . 25, —

Dee Geſellſchaft ſchließt außerdem Kranken⸗ , Unfall⸗ und
Lebeng⸗Verficherungen in den ſonſt üblichen Combinationen zu
dilligſten Prämien und coulanteſten Bedingungen .

Proſpekte und Antragsformulare , ſowie jede gewünſchte Aus⸗
kunft durch die Direction in Dresden , Marienſtraße 15 , und

durch unſere Bertreter , Herren Kaufmann

C. Mihr & Co . in Mannheim.
Tüchtige und zuverkäſſige Inſpectoren und Agenten finden

jederzeit Anſtelkung 11801
—

Bureau - Verlegung .
Mein Bureau befindet ſich nunmehr in

, 18 , parterre .
Sarl Friedr . Stützel ,

Rechtsconſulent und Aukttonator .

Geſchäfts egung.

12094

- Verl
Vom 14 . Juli ab befindet ſich unſere ſeitherige

Filiale ( M 5, 11 ) in

Lit . L 14 , Za
im Hauſe des Herrn Metzgermeiſters Hoffmann .

von Schilling ' sche Verwaltung
3

18671

E 5 . 1 . L 14 , Sa .

serate Erfolge wünscht , der be -
4% zunächst den von über 77699

NrO

nU

ve⸗ er GenerabAnze 8
in ( ämtkbestätigt ) über 110531
Bei Wiederhamgzen Rabatt .

dillig zu verkaufen .

[ Spezereihandlung .

iſt

Ey . Arb . ⸗Berein .
Heute Sonntag, Abends 8 Uhr

glieder⸗Jerſammlung
Wilder Maun

( Hubertushalle ) . 14095

Turn⸗Verein .
Gegründet 1846 .

9 Unſeren verehrl .

135 I . Mitgliedern zur5
52 Nachricht , daß die

Uebungsabende
Lwie folgt feſtge⸗

ſetzt ſind : 8736
Turnhalle in K 5 .

Montag : Kürturnen ,
Dienſtag : Mäunerturnen ,
Mittwoch : Riegenturnen ,
Donnerſtag : Riegenturnen
Freitag : Riegenturnen ,
Samſtag : Männerturnen .
Sonntag : Kürturnen .

25
Nur für Jugendturner .

urnhalle ( Neckarvorſtabt )
Montag : Riegenturnen ,
Mittwoch : Riegenturnen ,

5 Kürturnen ,
jeweils von —10 Uhr .

Der Vorſtand .
Anmeldungen zum Beitritt

in den Verein beliebe man ſchrift⸗
lich an den Vorſtand zu richten .
auch werden ſolche an den
Uebungsabenden in den Turn⸗
hallen entgegengenommen .

Geſangverein Eugenia.
Schwetzingervorſtadt .

Lokal Schrauth ,
Schwetzingerſtraße 98a .

Nächſten Sonntag , 19 . ds . . ,
Abends 8 Uhr

ocal - Einweihung
15

L .
wozu die activen und paſſtven
Mitglieder nebſt Familienange⸗
hörigen und Freunde des Vereins
höflichſt einladet
18943 Der Vorſtand .

Für feingeb
junge Dame ,Reiche

egut . Familie ,

HEIRATH . breue , nt
sterieur , mit

vielGemüths⸗
und Herzbild . und 500,000 Mk.
Vermögen , bin ich beauftragt ,
geeign . Herren in Vorſchlag zu
bringen . Abſ . ſtrengſte Diskr .
ageßſchert, aber auch gefordert

riefe zurück . Selb berechtigte ,
nicht anonyme Selbſtreflect . m.
Schilder . ihrer Verhältn. ſind ein⸗
geladen , ihre ten an Julius
Wohlmann , Breslau , Oderſtr . 3
zu richten . Rückporto erbeten . 1044

Schüler finden Penſion
während der großen Ferien auf
dem Lande bei einem Profeſſor ,
woſelbſt ihnen Gelegenheit ge⸗
boten iſt , bei etwalger Nach⸗
prüfung Nachhülfe in allen
Gymnaſtalfächern zu erhalten .

Offerten unier A. Z. 13397
an die Expedition . 18897

Ein Realgymnaſiaſt der
höheren Claſſen ertheilt Nach⸗
hilfeſtunden . 13950

Näheres im Verlag .

6
„ Auzugeben &

—5 e
ine an einem blauen Band

befeſtigte Prerde - Kanülie

nfanf den Flel

Aulauf dern , Schuhen und

Stiefeln . 9974
Carl Ginsberger , H 1, 11.

Getragene Kleider ,
Schuhe u . Stiefel kauft
12657 M. Vickel , J 1, 17 .

Aichere Exlstenz.
Fabrikgeſchäft , ſehr rentabel ,

ohne Conkurrenz , iſt ſofort um
3000 Mark baar zu verkaufen .

Näh bei Solda , P 2, 8. 14009

Velociped , faſt neu , prersw .
( 70 Mk. ) zu verkaufen . 12714

H 9, 2 .

Velociped .
Eine noch faſt neue Sicherheits⸗

maſchine zu verkaufen . 13742
J 9, 3, 3. Stock .

Ein gut erhaltenes Byeielette
18839

Näh . K 4 , 7½ b, part . rechts .

Zu verkaufen :
guterhaltene Einrichtung für

Offerten
unter P. B. Nr . 13930 befördert
bie Expedition ds. Bl . 13940

Gutgehende Zapfwirthſchaftſt
ſofort zu vergeben . Näheres

14010

Ein Chiffonnier billig
z Urkafn

Jür Kellner !
Ein Frack mit Hoſe iſt zu ver⸗

kaufen . 12601
Näheres im Verlag .
Eine Plüſch⸗Garnitur wird

wohlfeil abgegeben . 18884
Näheres im Verlag .

Faſt neuer Kinderwagen
billigſt zu verkaufen . 13862

G 7 , 12½ , 2. Stock .

2 neue Eisſchränke billig zu
verkaufen . 12226

V. Moers ,
Kepplerſtraße 28 .

Velociped ( Känkuruh ) zu verk .
14076 F 7, 10½ .

1 Küfer⸗ , 1 Hand⸗ u. 6 Sack⸗
karren , Waagen , Schleifſteine ,
Winden zu verkaufen . 13769

Auch werden reparirt .
J5 , 15 , Werkſtätte .

Zu verkaufen : IComptsirpult ,
1Copirpreſſe , 1 ſchw . oy . Tiſch ,
1 ſchw. oy. Spiegel ,1 ſchw . Con⸗
ſolſchränkchen . 18205

H 7, ITa , 2. Stock .

u Michaeli gegen hohen Lohn41 feißiges , braves Mädchen.
das hürgerlich kochen und alle

äuslichen Arbeiten verrichten
ann , geſucht . 13679

Ein Mädchen zu einem Kinde
von 2 Jahren geſucht .

Näheres in der Expedition .
Mädchen können das Kleider⸗

machen ſammtZuſchneiden gründ⸗
lich erlernen . 13223

7 , 4 , 2. Stock .
Auch werden Mädchen zum

Weißzeug⸗Nähen , um dasſelbe
gründl . zu erlernen angenommen .

Energiſcher Kaufmann ,
Kraft erſten Ranges , wünſcht
Fſich mit M. 10,000 an einem
beſtehenden nachweisbar ren⸗
gtabſen Fabrikunternehmen⸗
zu betheiligen . 14089
Off . u. E. 1629 an Ru⸗
dolf Moſſe , Mannheim .

Ein Firmenſchild von Lein⸗
wand 6,24 lang , 0,46 breit , 3
Wein⸗Fäſſer , 308 , 143 , 1538 Lit ,
zu verkaufen . 13680

55 0 7 , 16 .

Einmachgläſer bei 13577
L. Herzmann , E 2, 12.

Deckbetten , Kiſſen und See⸗
grasmatratzen bill , zu verk . 13286

Näh . O 6 , 2 , 2. St . links .

Alte Mauerſleine
zu verkaufen . Näh . bei 13854

Gg . Kallenberger ,
L 14 , 10a .

ſchwarze Pudel zu
13879

G 7 , La , 2. Stock .

Kanarienvögel , vorzügl . Sänger ,
verkaufe unter Garantie . 4489

J . Schuch , Neckarg . , 29 1, 9.

Aeue Kartoffeln
zu verkaufen , per Ctr . 5 Mark .

G . W . Neuer ,
F 5, 17 u. 18. 13189

Junge
verkaufen .

—25
Für das Hoſtheater in Mann⸗

heim wird ein Intendauz⸗
Diener geſucht . Derſelbe ſoll
Mannheimer oder doch ortskundig
ſein , unverheirathet , nicht über
30 Jahre alt , ſoll ſein Bewerb⸗
ungs⸗Geſuch eigenhändig ſchrei⸗
ben und nebſt Referenzen dem
Intendanten zwiſchen dem 25.
und 30 . Juli perſönlich über⸗
geben . Anſtellung am 1. Sep⸗
tember eventl . 14 Tage früher .
Anfangsgehalt 960 M. und
Dienſtkleid . 14078

Mannheim , 18 Juli 1891 .
Hoftheater⸗Jutendanz .

Seine ausgebreitete

Atellen vermittlung
9 welche vom 1/1 —80 . /6 d.

1123 Bewerber Unterkunft
fanden ) empflehlt Handlungs -
häusern . - Gehilfen der Kauf .
männische verein zuFrank -
furt ( Main ) , Mitglied des
Stellenvermittlungsbundes Kauf -
münnischer Vereine . 13969

Behufs Errichtung
einer Fabrik am hieſigen Platze
( ohne Copeurrenz hier ) wird ein

Eißenbr
Kaufmann geſucht , in

Eiſenbranche bewandert bevor⸗
vom Petroleum⸗Lager nach zugt . Offerten unter P. 1620 an
dem Bahnhof verloren . Rudolf Moſfe , Mannheim . 15516

Tüchtiger Schloſſer
geſucht. 13955⁵

Mäller & Dubois ,
Rheinau .

Tüchtige Bauſchreiner ge⸗
ſucht . H 10 , 7 . 13972

Cüchtiger Metalfgießer
ſofort geſucht . 13849

Näh . N 4 , 11 , Wirthſchaft .

Ein lücht. Barbiergehälfe
ſofort geſucht .

4 —

Geſucht
eine 35 bis 50 8 evangel . ,
im Kochen erfahren , in ſehr ge⸗
ordneten , nur aus einem alten
Ehepaar beſtehenden Haushalt , zur
Pflege der kranken Frau . Dienſt⸗
mädchen vorhanden . Gehalt gut .
Direkt an 18890

J . C. Maehler , Ludwigs⸗
anlage 91 in Hanan a/ Main ,

Modes . Confection .
Directricen , Arbeiterinnen , Ver⸗

käuferinnen werden geſucht für
ſofort und ſpäter . 13966

6 . Liſchet⸗Jung,
Stellenverm . f. d. Bekleidungsin⸗

duſtrie , Frankfurt a. M.
Ein fleißiges Mädchen für

Küche und Hausarbeit geſucht ,
auch muß dieſelbe ſerviren kön⸗
nen . Wirthſchaft J 7, 11. 13994

Ein ordentl . , jüngeresMädchen

e

—— 85

Ein gewiegter Kaufmann,
30 Jahre alt ( Chriſt ) , mit
prima Zeugniſſen , ſucht
Stelle als Comptoiriſt , La⸗
geriſt oder Reiſender in
einem reellen Hauſe .

Gefl . Offerten unter K.
14079 an die Expedition
ds . Bl . erbeten . 14079

Ein früher ſelbſtſtändiger Kanf⸗
mann , perfekter Buchhalter , flolter
Correſpondent , mit dem Lohn⸗
Rechnungs⸗ und Kaſſenweſen in
Fabriken verkraut , ſucht Stellung ,
wenn auch nur vorübergehend .

Gefl . Offerten unter R. V.
Nr . 14063 an die Expedition
ds . Blattes . 14063

Tüchtiger junger Tommis mit
Ia . Zeugniſſen ſucht ſofort Stelle ,
gleichviel welcher Branche.

Offerten unter F. W. 14068 an
die Expedition d. Bl . 14068

Tüchtige Modiſtin , gewandte
Berkäuferin , von auswärts ,
ſucht per 1. September dauernde
Stellung . Näh . im Verlag oder
Offert . unter Nr . 13684 an die
Expedition. 13684

Auf Wunſch perſönl . Vorſtellung.
Eine Flicknäherin empfiehlt

ſich, 70 Pig . im Tag . 13402
K 4 , 15 , 2. St . links 1. Thüre .

Schriftliche Arbeiten werden

55 mäßiges Honorar in den
ittags⸗ u. Abendſtunden in

und außer dem Hauſe beſorgt .
Näheres im Verlag . 3311

Köchinnen und mehrere Dienſt⸗
mädchen ſuchen und finden gute
Stellen . 12715
Büreau Bär , P 4, 15, 2. St .

Ein anſtändiges Mädchen ſucht
noch Kunden im Kleidermachen
und Ausbeſſern . 13574

J 5, 6, 3. Stock .
Ein Fräulein , welches 8 Jahre

im Ausfand war, ſucht bier95
auswärts baldigſt Stelle als
Verkäuferin . N5 eres
13701 1 , 12 , 2. Stock .

Ein Fräulein aus guter Fa⸗
milie , mit ſchöner en und
guten Schulkenntniſſen , ſucht Stelle
in einem Laden oder Büreau . Näh .
13709 S 1, 13 , 2. Stock .

Ein Mädchen empfiehlt ſich im
Kleidermachen , Ausbeſſern u. Ver⸗
ändern , in u. außer dem Hauſe.
13554 5 , 22, 3. St . Hths.

Geſchäftskundige Wittwe ſucht
die ſelbſtſtändige Leitung eines
Geſchäfts , event , eine Filtale zu
uüͤbernehmen .

Offerten unter Nr . 18942 an
die Expedition , 13932

Geübte Büglerin ſucht Kund⸗
ſchaft in und außer dem Hauſe
für w. Wäſche u. Damenkleider .
13782 K 1, 16 , 3. St .

72

lings⸗Geſuch.
Ein braver , junger Mann mit

guter Schulbildung, in ein Dampf⸗
gegen ſo⸗

ortige Bezahlung zum alsbaldigen
Eintritt geſucht . 13855

Offerten unter D. A. Nr .
13855 an die Exped . d. Bl .

Für ein Modewaaren⸗ und
Ausſtattungsgeſchäft wird ein
Lehrling unter günſtigen Be⸗
dingungen geſucht . 13858

Offerten unter No. 18858 an
die Expedition d. Bl .

Lehrling
( im Beſitze des Einj . ⸗Scheines )
findet im Auguſt Stellung bei

F . Nemnich , 123ʃ8
Buchhandlung , N 3, 7/8 .

Miethgeſte
Fi Herr ſücht in Nüähe

des Bahnhofs bei beſſerer
Familie 1 bis 2 freundl .
möhl . Zimmer im 1. oder
2. Stock . Offerten nebſt

Nachmittags zu einem kleinen
5

Preisgugabe werden erbeten

Sackgaſſe , helle ge⸗
räumige Werkſtätte

7071

6 7, 35
zu vermiethen .

H 7 , 21
Magazin nebſt Comptoir für

jede Branche geeignet , per 15.
Septbr . zu vermiethen bei 7394

Gebrüder Rippert .

U 5 15 Werkſtätte mit od. ohne
9 Wohnung z. v. 12997

＋. 4 1 in der Nähe des
Rheinhaſens ein

geräumiges Magazin zu verm .
Näh . 2. Stock . 10655

Pferdeſtall nebſt Remiſe
1. April zu vermiethen . 7603

Näheres M 5 , 3 , 2. Stock .

90 m helle Räume zu
verm . Offert . u. R. Nr . 13380
an die Expedition . 13380

Großer Weinkeller zu verm .
18879 3, 2 u. 3 .

Magazin
in Litra 8, Ringſtr . für 150 M.
zu vermiethen .

eäheres im Verlag . 13719

zu vermiethen . NäheresKeller im Verlag . 13447

Magazin , groß , hell , mit oder
ohne Comptoir z. v. 14054

D 7, 21 tock.

II 3. Laden mit oder ohne
9 Wohng .zu v. 12014

Nöheres D 2, 13 , 2. St .

Rheinſtraße .
5

E 7 1 iſt ein Laden , auf
9 Wunſch mit an⸗

ſtoßendem Zimmer , auch für
Büreau ſehr geeignet , ſof , zu ver⸗
miethen . Auskunft wird ertheilt
3. Stock . 6830

E8 , 14

FA ,
6 3 11 Laden mit Woh⸗

* nung bis Okt . zu
verm . Näh . 3. St . links . 13992

H 7 6b gr . Verſteigerungs⸗
9 lokal , auch alsWerk⸗

ſtätte geeignet zu verm . 13671

H 9 4 Neubau , Laden mit
2 Wohng . u. Wohng .

von 8 Zim . u Küche , 2 Zim . u.
Küche u. 1 Zim . u. Küche bis
15. Auguſt zu vermiethen .

Näheres parterre . 14081

11 4 4 Comptoir u. Lager⸗
räume nebſt großem

Keller , zuſammen 5 Piecen , per
Auguſt oder ſpäter beſonders
billig zu vermiethen . 2998

24 2 Läden mit oder0 5 1
ohneWohnung , auch

zu Comptoir geeignet , ſofort zu
vermiethen . 13420

P 1 15 Part . ⸗Wohn. , auch
9 als Bureau ge⸗

eignet , ſof . zu verm . 12376

2 11 1 kleiner Laden
E mit Wohnung zu

vermiethen . 6981

Eckladen mit Woh⸗1 1, 18
nung , in welchem

ſeit 2 Jahren eine Buchbinderei⸗
u. Schreibwaarenhandlung mit
beſtem Erfolg betrieben wurde ,
zu v. Näh . im 2. Stock . 12354

Ein mit guter Kundſchaft ver⸗
ſehenes Wagnergeſchäft iſt
wegen Todesſall unter günſtigen
Bedingungen ſofort zu verm .

Näheres in der Expedition
dieſes Blattes . 1394⁵

Eine Weinwirthſchaft mit
großem Keller ſofort zu verm .

Offert . unter A. B. Nr . 18520
an die Exped . abzugeben .

Als Bureau od. Laden
paſſ . ,8 Z. u. Küche M2 , S . v. 756

Laden mit Wohnung
p. Ende Sept . M2 , S z. v. 11757

Guter Weinkeller
beziehbar M 2 , 8 zu v. 1175

Comptoir mitWoh⸗
nung zu v. 13692

F . 10 oſt U. Logis f.
2 2 1 Arb . 14075

2. St . , 1 gut möbl .1 22 15 Zim . z. v. 14077

Waldhofſtr . 3, 2 Zim , einzeln
od. getheilt z. v. 14080

Zu vermiethen .
Eine abgeſchloſſene , kleine

Wohnung , 2 Zim . , Küche ,
Kammer , Speicher ꝛc an 1
od . 2 Perſonen in 12821

E A, 9 .

In meinem neugebauten Hauſe
Seckenheimerſtraße 26 ( Nähe
vom Schulhaus , ſchöne geſunde
Lage ) ſind mehrere Wohnungen ,
3 Zimmer , Küche und Zubehör ,
per J. September oder ſpäter zu
vermiethen .

. Valltadtſtz



Goldner Stern,
Vis⸗ä - vis Gemm Theater .

Aechtes Pilsner
( von der 1. Pilsner Actienbrauerei ,

beſtes Erfriſchungs⸗Getränke )
direet vom Faß und Abgabe

in Originalflaſchen . nor

Asschnitt
nur auswärtiger Fleiſch⸗ und

Wuürſtſpecialitäten .

Selbſtgebauten , garant

e .
Ltr . 50 60 70 80 100 Pf .Mlssk
Fl . 60 70 80 90 100 „

— — ——
irt reinen

Süo Tkx
0 00 0 150 180 ff.

5

Fl. 100 110120 150 180
ab hier , ohne Faß oder Kiſte ,
Mindeſtabnahme 25 Liter oder 12
Flaſchen . Ein Verſuch führt zu
dauernder Kundſchaft . Bedienung
reell . Nachnahme . Angabe der
Bahnſtation erbeten .

Jancob Lawall ,
Lampertheim am Rhein .

28
8

meiner neu

Feiſhe Sührahn⸗Butter
zum Auslaſſen

zu billigſten Tagespreiſen
empftehlt 12683

v . Schillingsche
Verwaltung

5. 1. M 5, 11. E 5. 1.
Butter ! Butter !

Taglich friſchen Butter zu ver⸗
kaufen pro Pfd . 1 . , bei Mehr⸗
abnahme billiger . 12787a

J . Nunn , U 5 , 2 .

Täglich friſche
Butter u . Eier

be verkaufen , per Pfd .zu 1 Mark ,
i Ballbutter 59%, bei mehreren

Abnahmen billiger . 12611
R 5, 9.

Rer nenen Jalzhering
verſ . in zarter fetter Wagre ,
ſo wie ihn der Süddeutſche ſelten
bekommt , dgs 10 ande mit

nh. eg. 40 Skück fran t⸗
Nachn. M. . 00 12296

L. Brotzen , Herin . Sſalzerei ,
Greifswald 900filer

badul.-erzi.

N

Apfigſht
per St . 10 Pfg . A 3, 7.

Es wird fortwährend zum
Waſchen und gügeln

( Glanzbügeln )
angenommen und prompt und

billig beſorgt . 10616

3 , 19 parterre .

tereſſe Proſpekte und

0 Zeugn . üb. Capitaine ' s
as⸗ u. Petroleum⸗

Verschwiegenheit in und

aus dem Leihhause
5 besorgt . 10637

Wer ſich einen Motor

0 Motore kommen von

E5,10,/11 , 3 Vact

b

SOoeeDeeee
89

5

panddndef

in ſeinem eigenen In⸗

werden unter strengster

4

12697

Einig . Selg . Poftbampfer von

Werpe !

chrelle Fahrten ane

2 Verb. ed. bikligſte Preiſe.

8 Autbni ertheilen

von der Seeck c& Marsily
in Antwerpen ,

in Mannheim :

Conrad Herold ,
Dürr & Muller ,
Mich . Wirsching ,
Sundlach & Bärendlau .
Wegen Fracht : 10636

Bad . Act . ⸗Geſ . für Rhein⸗
ſchifffahrt und Seetrausport

in Maunheim .

J . Andets

5 neu entdecktes

überseeisches

tödtet

[ Wanzen , Flöhe , Schwa -

ben , Schaaben , Russen ,
Fliegen , Ameisen, Asseln ,
Vogelmilben , überhaupt
alle Insekten mit einer
nahe zu Übernatürlichen
Sehnelligkeit und Sicher -

heit derart , dass von der
da Insektenbrut

gar keine Spur übrig
8884

Acht und billig zu haben
in Prag in

J . Andes ' s Droguerie
13 zum schwarzen Hund

Hussgasse 138.

In Mannheim bei Herrn
M . Siebeneck , Samen - und 5
Aquarien - Handlung .
lu Ladenburg bei Herrn
JC . L. Stenz .
In Schwetzingen bei der
Moriell ' schen Hofbuch -
druckerei .
In Bretten bei Herrn G.
Baumeister . 5

In Bruchsal bei Herrn
Otto Mittelstädt .

In EHberbach bei Herrn
ote Kappes .
In Mosbach bei Herrn 5
en Scherer . 4
In Weinheim bei Herrn

C. Schlott .
In Wiesloch bei Herrn

6 . Schäffner . 2

bleibt .

8
—
557
1

—

Maarschneiden ,
9 Frisiren und — 8 5

Rasiren . ee
— Feilne ;

24 Bedienung .

Billiges Ahonnement .
—

Sür Complolr u. Lager ,
4 ſchöne Räume u. großer Keller

anſchaffen will und auf

HK. Eimmermann in 5
Waldshut ( Baden ) . 8967

2 . Thüre links

Wiedereröffnung⸗

Moriz Schleſtuger
Ipetial⸗Bettengeſchüft

Q2 , 23 , Maunheim .

abgeliefert werden .

Seneral⸗Anzeiger . Mannheim , 19 . Juli .

75
ieee a

umgebauten beschäftsräume .

des

General⸗Anzeigers .
Für die beiden zuletzt erſchienenen Romane

Bin ooorurtheil
von Doris Freiin von Spättgen .

Di ' s Glüek .
von Gg. Höcker.

zuſammen laſſen wir eine überaus geſchmackvolle
inbauddecke in gepreßter Leiuwand

mit eingeprägtem Titel auf Rücken und Deckel des Buches
herſtellen .

Der Preis dieſer Einbanddecke beträgt , einſchließ⸗
lich Porto , 30 Pfennig . Gegen Einſendung dieſes
Betrages von 30 Pfennig in Briefmarken expediren wir

dieſe Einbanddecke franco an unſere auswärtigen Abon⸗

nenten und zwar nach der Reihenfolge der eingehenden
Beſtellungen . Im Verlage ( E 6, 2 hier ) abgeholt , koſtet
dieſe Einbanddecke 20 Pfennig .

Diejenigen Abonnenten , welche obige Romane bei uns
einbinden laſſen wollen , haben für das Einbinden

nebſt Decke den Preis von 40 Pfennig zu entrichten .
Dabei iſt vorausgeſetzt , daß die ſämmtlichen Lieferungen

complet nach der Seitenzahl geordnet , im Verlage franco

Romane , welche dieſer Bedingung

nicht entſprechen , werden vom Buchbinder zurückgewieſen .

Auswärtige Abonnenten wollen uns den Betrag von
40 Pfennig , nebſt 25 Pfeunig für das Rückporto
in Briefmarken zukommen laſſen .

Der billige Preis von 40 Pfeunig kann nur

dann beanſprucht werden , wenn die zu bindenden Exem⸗

SI . Juli
Iplare vor dem

ſin unſere Hände gelangen : für ſpäter eintreffende Exem⸗

plare müßten wir einen höheren Preis berechnen .

Wir erſuchen daher unſere verehrlichen Abonnenten

dringend , ihre Romane nach der Seitenzahl geordnet ,
vor dem 31 . Juli in unſerer Expedition
abgeben zu wollen .

832 ee

8
Zur gell

Wir erſuchen unſere verehrl . Abonnenten , die noch
in unſerem Beſitze befindlichen , gebundenen Romane :

„ Im Verdacht “ u . „ Der Verkommene “
bald möglichſt in Empfang zu nehmen .

Hochachtungsvoll

ECxpedition des „General⸗Anzeigers “
( Mannheimer Journal ) .

L . Frankl
Manuheim , O l, 12 .

Lieferant ſtädt . u. ſtaatlicher Behörden .

Inſtallations⸗Geſchäft
für

5
Electriſches Licht KTelegraphenbau .

Anerkennungs⸗Diplom ; 5182

Heppenheim u. B.

5

Telephon Nr . 214 .

Oferten unter Chiffre
weſche vermittelſt kleiner , im täglichen Verkehrsleben vorkommender

Anzeigen , wie Stellengeſuche un
und Verpachtungsgeſuche , Bethei
Kapitalsgeſuche und Angedote ꝛe
beſten und vortheilhaftster
Expedition Audolf Mosse .
werden uneröffnet dem Auft
Fällen ſtrengſte Discretion g

berechtigte Empfangsnahme d
ition von Rudolf Mosse

Angebote , Kauf⸗, Verkauf⸗ , Pacht⸗
3⸗ Nund Theilhabergeſuche ,

rden , inſerirt man am
Vermittelung der Annoncen⸗

i derſelben einlaufenden Offerten

Offerten getroffen . Die Annoncen⸗
1

Risdolf Mos eſitzt in allen großen
inH 8932

pr , Auguſt zu vermiethen . 8789 32 15 5

Beachtung.

er täglich zugeſtellt und in allen
Ferner iſt Vorkehrung gegenA

Feuerwehr .
Die Errichtung einer ſtändigen

Fenerwache betr .

7 Diejenigen Wehrleute ſämmtlicher Com⸗
poagnien , welche bei der zu errichtenden qden⸗

5 digen Feuerwache Verwendung finden wollen ,
＋18 Mittwoch , den 23 . Juli a. c.

8 7N

im Rathhauſe 2. Stock , Zimmer No. 4 zu nrelden .

haben ſich längſtens bis

Mannheim , den 18. Juli 1891.
—

Der Verwaltungsrath :

14058 H. Striebich .
M. Wirſching .

Brauerei Hochſchwender .
Zu Ehren des badiſchen Kanoniertages

Morgen Sonntag 11 Uhr

wereee n
Mrosses Streich - Concert .

Sonntag früh von ½9 Uhr lab ächte bayeriſche Leber⸗
knödel mit Schweinsragont , wozu freundlichſt einladet

Joſ . Schreiner .

.
Mföumnef

14092

Opernsänger

fl .
ertheilt

Unterricht in Gesang
( Concert⸗ und Operngeſang ) .

Aumeldungen B 4, 10. Nachm. v. Ar.

3300

Geſchäftserüffunng und Empfehlung.
Einem titl . Publikum von Mannheim und Ludwigshafen die

ergebene Mittheilung , daß ich am hieſigen Platze ein

Tüncher - und Maler - Geschäft
eröffnet habe .

Durch langjährige Erfahrung im Geſchäfte bin ich in der Lage,
Arbeiten jeder Art , von den einfachſten bis zu den reichſten Aus⸗

führungen zu liefern und meine werthen Kunden auf das pünktlichſte

zufrieden zu ſtellen .
Speziell empfehle ich mich im Schriften⸗ und Blechlackiren .

Hochachtungsvollſt

Adam Keistler ,
Tüncher - und Malergeschäft

T 3 , 13 , 2. Stock .

e

( Avis für Damen !
Das ſicherſte und einfachſte Mittel , das Ausfallen der Haare

Ithatſächlich zu beſeitigen , iſt das regelmäßige Ausſchneiden der
Haarſpitzen nach beſonderer , bewährter Methode, was minde⸗
ſtens einmal im Monat geſchehen muß . Jedes an der Duugeſpaltene iſt abgeſtorben u. fällt natürgemäß aus , Durch
meine Methode wird aaren , ſelbſt den kürzeſten ,
die kranken Spitzen abgeſchnitten und das Haar dadurch zum

kräftigeren Wachsthum angeregt . Jede Anwendung von Kopf⸗
waſchwaſſern gegen Haarausfall iſt ohne genannte Manipulation
völlig nutzlos .
4 Um die Kopfhaut ſowohl , wie das ganze Haar gründlich zu

Triheken
empfehle meinen aufs Neueſte und Praktiſchſte einge⸗

richteten

Fhampooing - Kopfwaschapparat
5 mit kalter und warmer Doucheeinrichtung , ſowie meinen

Patent⸗Haartrockenapparat
neueſten Syſtems ( ohne jede Coneurrenz am hieſigen Platze ) ,
durch welchen es 18 gemacht iſt , das ſtärkſte Haar ſowie
die Kopfhaut in —10 Minuten vollſtändig zu trocknen , wodurch
die ſonſt regelmäßige Erkältung , ſelbſt beim ungünſtigſten Wetter
völlig ausgeſchloſſen iſt und das Haar leicht und auftragend
wird . Nicht zu verwechſeln mit ähnlichen , ebenfalls als vollkom⸗

men empfohlenen Apparaten .
Indem ich mich hiermit empfehle , mache ſchließlich noch dar⸗

auf aufmerkſam , daß ich einen

Separat Damenfrisir - Salon

mit Extra - Eingang eingerichtet habe .
Hochachtungsvollſt

Adlolf Bieger, flerren - & Damenfriseur

3 , 13 Plauken P à , 13 .

Penſion für Damen .
9179 In einem größeren Dorfe , nahe bei Stuttgart , könnten in
einem , inmitten eines ſchattigen Gartens gelegenen Hauſe , einige
Damen in Penſion genommen werden . Jährlicher Preis bei einem
möblirten Zimmer 600 Mark , bei zwei möblirten Zimmern 700 Mk.

L8,10a Ferd . Baum ck C00. , B8, a .
Telephon Nr . 544 . 1264¹

Fettſchrot, Auß⸗ u . Maſchinenkohlen, Koals,
deutſche n . engliſche Anthracitkahlen ,

Briquettes B . Bündel⸗ und Tannenholz ,
Torfſtreu u . Torfmull , billigſter Erſatz für Stroß

Carbolineum .

Lager : Nerbindungs⸗Kanal linkes Afet
Beſtellungen nimmt auch Herr H. Gentil , P 1, 5 entgegen .

4235

—. —
Tannen - sägmehl

hat ſtets in großen Quamitäten vorräthig und liefert bei regel⸗
mäßiger Abnahme zu billigſten Preiſen . 12802

C . Eillhardt , Daupfſägewerk ,



—

6. Weibgen,
Zahnarzt .

C3 , 12 —14 .

Kol
Wer Geld ſparen will , beachte

dieſe Gelegenheit .

Kinderschuhe
von . 25 Mark an.

Herren⸗ u. Damen⸗Zugſtiefel
zu . 50, 5, 6 bis 10 Mark .

Plüsch - Pantoffel
von 3 Mark an.

Sämmtliche Sorten zu denkbar
billigſten Preiſen . 3291
Schuh - und Stiefel - Bazar .

A. Stassen , 11. 10.

Grosse Betten 12 M.
( Oberbett , Unterbett , zwei Kiſſen )
mit gereinigten neuen Federn

bei Guſtap Luſtig, Berlin ,
Prinzenſtraße 48, part . 3

reiscourante gratis und franco .
tele Anerkennungsſchreiben .

raße
Auswahl

Gummi⸗Hade⸗Hauben
in den neueſten Muſtern

on 50 Pig . an ,
empftehlt 18830

Berthold Flegenheimer,
gegenüber dem Rathhaus .

VDer .
gahlt die allerhöchſten Preiſe
für getragene Kleider , Schnhe
und Stiefel ? 10678

L. Herzmann , E 2 , 12 .
Leere Flaſchen kauft 10676
D. Herzmann , E 2 , 12 .

Brillen kauft man gut und billig .
106771 E 2, 12, L. Herzmann .

Neue Tuchlappen für alle
Hoſen paſſend . E 2 , 12 . 10679

0 ferde⸗ u. Bügeldecken
von M. . 50 an . 10680

L. Herzmann , E 2, 12 .

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß,
brau und grün , gehen ſie nur zu

L. Herzmaun hin .
410688 „ 12 .

Deckbetten , Pülven u .

iſſen
50 neue und gebrauchte . 10681

½ L. Herzmaun , E 2 , 12 .
1500 Kappen u. Hüte zu
allen Preiſen bei 10682

L . Herzmann , E 2 , 12 .

100 Strohſäcke bei 10688
E. Herzmann , E 2 , 12 .

9988

Fabrik⸗Niederlage

Linoleum - Fabrin Pelmenhorst
Zinoleum in kinfarbiger u. bedruckter Waare u. rrichſter Neſſin⸗Auswahl
empfiehlt zu Fabrikpreiſen . 18774

A . Ciolina , Auufſhaus

Naunhetm , 19 . Juli .Seneral - wngeiger.

Grüßtes Jager
in

Möbel , Betten ,
Spiegel & Matratzen

bei 10684

Fr .
Rötter, “

H 5 , 2 .

Fortwährend werden die ent⸗
ſtandenen 10304

Reſte Buxkin und

Kammgarne ,
unſeres Lagers zu Hoſen , Anzü⸗
gen und Paletots geeignet , be⸗
deutend unter abrikpreis M5,5
parterre einzeln abgegeben .

Zur Saison
empfehle meine 12571

chem. Herren⸗u. Damen
Kleider⸗Wäſcherei

K ,17 . C. Koblenz. K l, 7 .

Haggenstangen
aus Schmiedeisen mit Blitzschutz -

einrichtung .

Blitzableiter - Anlagen
in sorgfältigster Disposition und
Ausführung fertigt als langjäb -
rige Specialität 13086
L. Beyerle , Speyor a. nh .

Namhaffe Ausführungen be⸗
stehen dort : u. A. Mannheimer
Lagerhausgesellschaft , Mannhei -

mer Oelfabrik , Bad . Anilin - und

Hunneraugenmittef
der Roſen⸗Apothete in

Wirkſamſtes Mittel gegen
ühneraugen u. Hornhaut 20

9 g. In vielen Apotheken
oder gegen 80 Pfg . in Marken
direkt von d. 1497
Roſenapotheke in Würzburg .

Apotheker Sechauſen ' s .

Warzenmittel .
Anwendung bequem . Erfolg

1975
in —9 Tagen , Fl . 50

fg . In vielen Apotheken
od. im Generaldepot fütr
Südd . 10701
Aoſenapotheke in Würzburg .

nr

Zarte Haut !

Soda - Fabrik , Actienbrauerei
Ludwigshafen .

Kein Wundlaufen
mehr .

Janolin ſalitylſünre Falg
5 vorzüglichfte Heilſalbe gegen

undſein , verurſacht durch Reib⸗
ung oder Schweiß . Sehr bequeme
Anwendung . 13430

Zu haben in praktiſchen Metall⸗
Doſen in der

Einhorn - Apotheke
am Markt .

8
—

S
8

8 J 8
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Zur Kinderpflege . 2
Beim Waſchen und Baden der Säuglinge und Kinder iſt

die Güte des Waſchmittels von allergrößter Wichtigkeit . Mütter ,
beachtet die größte Vorſicht bei Wahl der Seife . So
vjelen gebräuchlichen Tollette⸗ oder ſogenannten Kinderſeifen
haftet der Uebelſtand an , daß ſie zu ſcharf gelaugt ſind ,
mithin die Haut angreifen . Dieſe Seifen ſind alſo

dem Kinde äusserst schädlich , beeinträchtigen
dessen Gedeihen .

Die zarte Haut des Kindes bedarf einer außerordentlich
milden und reizloſen Seife und dies iſt in unerreichter Voll⸗
kommenheit

Doerings Seife .
Laut chemischer Prüäfung ist sie unverfälscht

rein , vollkommen neutral , absolut frei von über⸗
schüssiger Lauge oder scharfützenden Zusätzen .
reinigt vorzüglich , ohne die Haut zu verletzen und
verleiht der Haut Weichheit und Glätte .

Wohl keine andere Seife der Welt als die Doerings Selfe
verdient
zum Waschen und Baden der Säuglinge

und Kinder
verwenbet zu werden , keine andere kommt ihr an Wirkung gleich.
Die Haut wird zart , weiß und geſund , das Kind befind ' t
ſich wohl :

bkein Spannen , kein Brennen oder Jucken ,
kein Wundsein , keine infectiöse Entzündung
der Haut .

ütter versuchet !
Doerings Seife iſt in faſt allen Kinderſpitälern einge ·

führt und dieſe ärztliche Anerkennung muß voll überzeugen ,
daß für unſere Kleinen

Doerings Seife die zuträglichste , die niltzlichste ,
die beste Seife der Welt ist .

Preis 40 Pfennig in allen Parfümerien , Droguerlen und
Colonlalwaarengeschäften . 11056

Geſchäftscröffnung und Empfehlung.
Hiermit beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen , daß ich am hieſigen

Platze ein 13763

Sattler⸗ und Tapeziergeſchäf
eröffnet habe . Langjährige Erfahrungen ſetzen mich in Stand ,
allen Anforderungen gerecht zu werden und empfehle ich mich da⸗
her für alle in mein Fach Arbeiten beſtens .

Hochachtungsvollſt

M . Müller , U 6, 25 .
Spezialität : Engliſche Kummete , Sellets , Kammdeckel u. Scheuleder .

Reparaturen an Waagen
und Gewichten werden raſch
und billigſt beſorgt . Reichhal⸗
tiges Lager aller Sorten Geſchäfts⸗
und Handelswaagen , 8222
I 2 , 6 . Chr . Müller , I 2 , 6 .
Waagengeſchäft und Reparatur⸗

Werkſtätte .

Um der Geſichtshaut und Haͤnden
ein blendend weißes Aüsſehen
von unvergleichlicher Zartheit
u. Friſche zu verleihen , 8man nur die berühmte echte
„Puftendörfer sche “
Schwefelſeife , à Pack 50 Pf.Nur dieſe iſt vom Doctorx
Albortl als einzigſte echte geg.rauhe Haut , Pickeln , Som⸗
merſproſſen ꝛc. empfohlen .Man hüte ſich vor Fälſchungenund verlange in allen Drogue⸗
rien nur die echte „ Putten⸗

dörfer ' ſche “ Seife von
F. W. Futtendörfer ,

Hoflteferant , Berlin .
In Mannheim echt bei
„ Pfeſferkorn , P 8, 1, 4878

I. Eglinger & Co. , G2 , 3 .

—
Feinste Pariser 5

ummi - Artikel
vers . E. Kröning , Mag
deburg . Ausführliches
Illustrirtes Preisver -
aeichniss über sammtl . Spe -

Kalit anch Neuheiten gratis .

er

Schlenderhonig,
für deſſen Aechtheit garantirt
wird , iſt zu haben bei 9810
A. Seel Ww. I. I4, 6, 4. St .

Billigſtes Breunhohz .
Das bekannte Nußbaum⸗Ab⸗

fallholz liefert , wie ſeit Jahren
A 85 Pfg . pr . Ctr . franco an das
Haus . 12757
J. Schmitt , Jadenburg a. A.

Beſtellungen , jedoch nicht unter
19 Str . , können direkt oder im
„ Pflug “ ilt Mannheim gemacht

werden .

Schweißfuß,
— 12
ebenſo krankhafter Hand⸗ und
Kopfſchweiß , unter Garantie heil⸗
bar ohne nachtheil . Folgen . Man
verl . Besde ratis u. franko von

M. Hellwig , Apotheker
ch⸗pharmac . Prä⸗Fabrik chemif

parate 12016
Berlin , Prenzlauerſtr . 46.

Die Gürtlerki⸗ u. Nernicklungsauſtalt von
Ernst Possin , 4 , 1 (Srener Cc) und.
empfiehlt ſich zur Anfertigung und Renovirung von Beleuchtungs⸗
gegenſtänden , Kirchengeräthen ꝛc. ꝛc. , Vernickelung von
Jahrrädern , Geſchirrbeſchlägen , überhaupt ſämmtlicher
Artikel . Gute Arbeit ! Solide Preiſe ! 9582

8 S οοο ν⁰οο

Photographiſches Atelier 3

V. Bierreth ;
0 6, 5 Heidelbergerſtraße 0 6, 5 .

— 10621

Empfehle mein Atelier für alle Arbeiten , welche
mein Fach bietet in geſchmackvollſter und feinſter G

Ausführung . 8
SSsssseeeosssessess

Nähmaschinen .
Ich verkaufe eine kleine Parthie wenig gebrauchte

Nähmaſchinen , unter Garantie , zu jedem annehm⸗
baren Preis , auch mit Zahlungserleichterung . 18772

Ludwig Biow ,
k 3, 5 Nähmaſchinen⸗u. Fahrräder⸗Geſchäft k 3, ö.

1 85 Fruchtputzmühlen
von M. 35 an , 14047

Obſt⸗ und Saftpreſſen
v. M. 30 an, bis zu den größten Sorten ,

Obſtmühlen in zweierlei Größen ,
Futter⸗ u. Häckſelſchneidmaſchinen ꝛt.

in großer Auswahl empfiehlt

2 J. Waitzſelder in Maunbein,
Marktſtraße , K 2 , 7 .

Haupt - Niederlage

CarlKomes ,
MANNHEAM 5446

P2 , I .
Filiale Baden - Baden

MMelhejt ersten flanges ]
Zritmphsteiſi ] toeil tibortroſfen dureh

,, ,

braushs-
5

Pariser Neuwascherei
für

Kragen & Manſchetten .
A . Binder in Mainz .

Filiale in Mannheimn A , I .
Herſtellung wie nen . Grö

e, Schemug
der Wäſche .

Lieferzeit 8 Tage . Preis per Stück 755
Die Wäſche wird abgeholt und w

zurück gebracht . 12150

Steigerungsfähige Anlehens - Locse mit hoher
Gewinn - Chance sind

Türkische Frs . 400 Loose
jaährlich 6 Ziehungen , nächste Ziehung schon am 1. 7 5 855 5

reffer mit 580 % zahlbar v. Frs . 600 000. 60000 , 20000 . eta .
Der geringste Treffer ist mindestens Frs . 400 Mk . 185 . 60
Netto . Loose offeriren per cassa à Mk. 80 . —

5 Stück . —
Bezugs - Doeumente mit dem

— undß ,
Eigenthumsrechte auf 1 Loos à Mk. . — auf 5 Loose

à Mk . 27 . 50 pr . Rate . 18967

In der Ziehung der Venediger Frs . 30 Loose vom
30. Juni fiel der Haupttreffer von Frs , 20000 auf das von
uns nach Durlach i. B. verkaufte 1N 5
167867 Loos No. 11961 ; es ist dies der 10. Haupttreffer , 5
wir mit den von unserer a verkanften B Dod . er -
zielt haben . — Solide und tüchtige Agenten werden

von uns jederseit vortheimaft angestellt . —51
Frankfurter Raten - u. Renten - Bank Stern , Mayser & Co .

Frankfurt am Main .

T

Damen⸗
wird bei Bedarf von böchſt natürlich u. künſtleriſch ausgeführten

Haararbeiten
als Scheitel , Perrücken , Locken , Theile , Zöpfe , Chignous
Haarketten , Speeialität : unſichtbare Stirnlöckchen
aus Haar , mit unvergänglicher Krauße ꝛc. ꝛc. bei reellen Prelſen
das Geſchäft von 2653

Adolf Bieger, Friſeur,
empfohlen .

Professor Dr . Soxphlet ' s
Neuer Sterilisir - Apparat

für Kindermilch
mit ſelbſtthätig wirkenden Luftdruck⸗Verſchluß

( Deutſches Reichs⸗Patent )
iſt bei uns eingetroffen und laden wir unſere verehrlichen Abnehmer
zur gefl . Beſichtigung ein. 5 12233

F 2 , 14 HILL & MULLER , P 2 , 14
gegenüber der Reichspoſt .

NB. Alte Apparate können umgeändert werden .

Vogelliebhaber
orhalten geg. 50 Pfr. Brieß.marken m. neuest. PrelabuchW. 50naturgetr. Abbild. v.
Nase und Tauben nobesAnſelt. 3. Fgege u. Zuabl

GUSTAV V.
Hoflieferant , Küin. ,

Anden die eingig moguche , erprobte und1
gefahrlose Heilung von ihrer Leidenschaft
u. Krankcheit nicht etwa durch eine Arznei ,
sondern lediglich durch brieflichen dis -
kreten Rath , zuverlässige Anweisung ,
treffliche Schriften und eigene Broschüre .

Jeder , auch wer erst in Gefahr ist , ins Frinken hineinzukommen ,wende sich mit offenem Vertrauen unter sofortiger Einsend . von
M. . 80 an den kes. Pfarrer A. Dorner in Crailsheim

Zur Bade- Salſon aupſchlen
Gummi⸗Badehauben⸗ & Hüte, Schwamm⸗, Kamm⸗

4
Seifentaſchen , Badeſchuhe & Frottirhanöſchuhe

u großer Auswahl . 10953

P 2, 4 . Hill & Müller . P 2, l4 .
PPPPPGGcTTTTTTTTTTTbTe

Phönix - Pomade
ist einzige reelle , in seiner Wirkung un⸗85

LüpertroftoneMittel z. Pflege u.

Beförderung eines vollen und
starken Haar - u. Bartwuchses .

Erfolg , sowie Unschädlichk . garant .
Vor werthl . Nachahm . w. gewarnt .

5 Preis pro Büchse 1 u. 2 M.

Gebr . Hoppe , Berun Sw,
e eee MNed. - chem . - Tabor . K Parf . - Fbrk .

Zu, haben in Mannheim bei : Adolf Bieger ,
( Württbg . ) , der sich möglichste Minderung des Trinkelends zur
Aufgabe gemacht hat . 13786

3 , 13 , Jacob Koſt Ww . , E 5 , 1 und F . . Werk ,
5 , 14 . In Ludwiashafen bei: Jean Weiß , Trileur . 14

—
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Maunbeim , 19 . Juli . Seneral⸗Anzeiger 7. Seile

Luftcurart Ottenhöfen ,Stalion Achern.
Gasthof und Pension „ zur Linde “ .

Ruhiger Sommeraufenthalt . Stützpunkt hübſcher Ausflüge nach
Mummelſee , Hornisgrinde , Allerheiligen ꝛc. Schöne Spazter⸗
gänge in die nahe gelegenen Waldungen . Schattiger Garten mit
gedeckter Kegelbahn . Freundliche Zimmer mit ſchöner Ausſicht .
große Veranda . Penſion von Mark 3,50 an. Eigene Fuhrenz
Mitkageſſen für Vereine und Geſellſchaften bei Vorausbeſtellung
zu billigſten Preiſen . 13346

Hermann Ronecker .

Bodenseebad Radolfzell ,
Bahuſtgtion zwiſchen Singen und Konſtanz .

Direct am See gelegen , eignet ſich ſeines vorzüglichen Klimas
und der ruhigen , 190555 Lage wegen ganz beſonders für Re⸗
eonvalescenlen und Erholungsbedürftige . — Früher Sommer⸗
aufenthalt unſeres heimathlichen Dichters J. Viktor von Scheffel . —
Bekanntes und auf das Beſte neuhergerichtetes Seebad , warme
Bäder und Soolbäder . — Große Tannenwaldungen, hübſche Spazier⸗
gänge und Ausſichtspunkte in der nächſten Umgebung . Reizende
Ausflüge auf den Hohentwiel , die Inſel Reichenau , Arenaberg u. ſ. w.
Alpenausſicht . Fiſcherei und Gondelfahrten . — Gute Gaſthöfe
bei mäßigen Preiſen .

Nöheres durch den Vorſtand des Verſchönerungsvereins
Radolfzell . 12293

e
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nteres Bad e Wildbad

in Liebenzell —ſchönſter Theil des württ . Schwarzwalds .
— Station der e heim⸗Horb , Kochſalzhal⸗

tige Thermen 22½ R. Billige Penſion. Proſpecte gratis .
13249 Beſitzer Rud . Koch .

Petersthal ( badiſcher Schwarzwald ) .
n Station Oppenau .

Gasthof z. Hirsch .
Vorzügliche , freie Lage , umgeben von bewaldeten Bergen . —

Schöne , hohe Fremdenzimmer . — ahſ ſer Garten . 12639
Penſionspreis für Zimmer , Frühſtück , Mittag⸗ und Abendeſſen

%) 4 Mark . Hoferer .

Schwarzwald - Hötel , Titisee
im bad . Schwarzwald , 2800 “ ü. . , Station der Höllenthal -
bahn ( Freiburg - Neustadt i. . ) , Neues vorzüglich eingerichtetes
Hotel mit schattigem Garten , Waldanlagen und Terrasse am

See. Ausgezeiobnete Weine und Küche . Pension zu mässigen
Freisen . Prospecte auf Vertangen .
9868 Friedrich Jaeger .

Luftkurort Auerbach .
Station der Main⸗Neckarbahn zwiſchen Darmſtadt und Heidel⸗

berg am 557 des Melibscus und Auerbather Schloffes .
Hotel und Pension zur Krone und Schweizerhaus .

Penſionspreis M. —5 1
5 Tag kinel . Zimmer ) , Leſezimmer , große

Speiſeſäle , parkartiger Garten mit Spielplatz . Bäder .
Bähnhof . Proſpecte und Auskunft durch den Beſitzer
112¹8 G. Diefenbach .

Pension

Spepererhof bei Heidelberg ,
ſeit 2 Jahren Pächter I . Busch . N

Der Speyererhof iſt ſeiner Lage nach elner der ſchönſten und
9

beliebteſten Ausflugspunkte Heidelbergs und Umgebung , eine halbe
Stunde vom Bahnhofe entfernt , umgeben von Tannenwald
und Park⸗Anlagen . Mittagstiſch von 5 Gängen um 1 Uhr
à Couvert 2 Mark . 10823

Reine ſelbſtgezogene Weine . 24 comfortabel eingerichtete
Zimmer mit 40 Betten . Penſionspreis 5 Mark pro Tag .

Telephon⸗Verbindung .

Pension Ebert
Schlierbach .

Seltſam 4 Ausflugsort .
Neu reſtauriert , ſchöne Säle , eigener Waldpark , Penſton von 4 Mk. an.
Tafel um 1 Uhr . Nach der Karte zu jeder Tageszeit . Diners à part .

J . Hbert ,
ſeither Wirth auf dem Kümmelbacher Hof .

Elsava .
Klimatischer Luftkurort Spessart .

Dicht am Walde .
Sommer und Winter geöffnet .

Faatteeuntz für Touriſten . Schönſter Sommeraufenthalt für
Famtlten . Anſtalt für Olutarme , Nervöſe, Reconvalescenten .

Reichilluſtrirter Proſpect , der alles Nähere mittheilt , gratis
zu beziehen durch 13255

H. Dieter ' ſche Buchhandlung, 0 l, 9

Hofbuchhandlung Tobias Löffler
oder direct Wehſarg , prakt . Arzt , Elſava , Poſt Eſchau .

Garantirt agechten

Umnsurvrein
liefert im Faß

Rafael Wileczek , Kaposvär (Augarn. )
1890er Mk . 40 —50 .
ält . Jahrg . Ni . 50 —80 ,

Ausbrüche Mk . 100 —300 .
Ab Promontor beiBudapeſt . 9262

De rrrrrr 2

Feinsten Seet , moussi

aus der Schaumwein - Kellerei Fitz & Baust in

Dürkheim . / HI. , 3629

zu Originalpreisen .
Niederlagen bei den Herren :

Ph . Gund , Hoflieferant , Jos . Biener , Schwetz -

2 9 ingerstrasse 43 .

Ad . Burger , S 1, 6. [ Gebr . Zipperer , 0 6, 3.

Vertreter der Firma : Eugen Richel , J2 , 14 .

ſwerthen Beſuchern nur ausgezeichnetes Bier aus der Aktien⸗
brauerei zum Löwenbräu , ſowie reingehaltene Pfälzer Weine

13852

Portier am

12546

885608006686566

Durlacher Hof .
Große und kühle Hof⸗Anlagen . Ausge⸗

zeichnetes dunkles und helles Lagerbier .
Um geneigten Zuſpruch bittet . 18867 J . Keck .

Restauration zur Starkenburg
H , 20 Jungbuſchſtraße 3 . 20 .

Empfehle gute warme und kalte Frühſtücke .
Mittagstiſch in und außer Abonnement Gi

50 und 70 Pfg .
Reine Weine , ſowie ff . Lagerbier ( Eichbaumbräu ) .

Ia . franzöſiſches Billard .
9653 Ph . Wilhelm .

Abonnenten zum Mittagstiſch werden noch angenommen .

Ludwigshafen .

Wirthſchafts⸗Kröffnung und Empfehlung.
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum , ſowie

meinen werthen Freunden und Bekannten Mannheims hiermit
die ergebenſte Anzeige , daß ich unterm Heutigen die

Restauration „ zum Löwenbräu “
Ecke der Tudwigs⸗ und Wredeſtraße

pachtweiſe übernommen habe und beſtrebt ſein werde , meinen

und vorzügliche kalte und warme Speiſen , zu billigen Preiſen
zu verabfolgen . Zu gütigem Beſuche ladet ergebenſt ein

Jos . Bauder , gen . Sepp ,
früherer Metzger , Reſtaurateur z. Margareth .

80 80 8 . 60Weinreſtaurant zum „goldenen Becher
Ludtwigshafen

( Ecke der Oggersheimer⸗ u. Heinigſtraße )
empfiehlt vorzügliche Pfälzer⸗ und Rheinweine , ſowie

Reſtauratiun zu jeder Tageszeit . 9773
Bei aufmerkſamer Bedienung ſieht geneigtem Beſuch entgegen .

Heinrich Knötzele , Reſtanrateur.
8
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bester Blfterſiqueur !
We eeeeeee

— —— — — —

iner Nutzen !
Velveipede mit Luft⸗ und pneumatiſchen Reifen .

5 Durch großen Abſchluß mitß
einer bedeutenden engliſchen⸗
Fabrik , bin ich in der Lage ,
eine hochf , gute Maſchine
mit den beſten Kugellagern
und Kugelpedalen für

Mk . 250 —3,
lief . Illuſtr . Preisliſte grat .

— . . . . — Ul freo . Auch galte müin delch 3

haltiges Lager in beſten deutſchen abrikaten empfohlen
Georg Eiſenhuth , Mannheim, f 3, 3½ .

9 55 Reparatur wird in meiner eigenen Werkſtätte aufs
Solideſte ausgeführt . 7890

—

Kle

Daß Opels⸗Maſchinen
die Beſten fſind , beweiſt daß in dieſem
Jahre ſchon wieder über 100 Preiſe damit
errungen worden ſind . Wegen Nicht⸗
Bezahlung einer Ladenmiethe , bin 5 in
der Lage , auf Baarzahlung 25 % Rabatt

eeee * zu geben . 13287
Gebrauchte Maſchinen werden gegen neue umgetauſcht .

Christian Franz , J4 , 10 .

besorgen 5338

Kippenhan ck Fischer
( Eingetragene Gesellschaft )

Manmheim , F 4 , 15 .

in bekannter feinſter
Qualität empfehlen :

Jak . Uhl , u 2, 9.

85 Tarl Schueider , O 4, 20 .

Gg. Dietz , G 2, 8.

TFr . Becker , D 4, 1.

. Volz, N 4, 22 .

SG . M . Danb , T 5, 14

6 n und die

Fabrik K 3, 2.

Sesagengegggsss
Als billigſtes Breunholz e

in geeigneten , zu jeder

G 4, 8. Carl Biſchoßf ,
inmt auer , N 2 8 entgegen .

und hat ohne Karte Niemand Zutritt .

wohnerſchaſt ,

Ponservatorium für Musik
in Mannheim .

Beginn des neuen Schuljahres am 15. September d. 18.
Der Unterricht ist sowohl für Dilettanten als zur vollstän -

digen Ausbildung von Künstlern , sowie von Lehrern und
Lehrerinnen bestimmt . Die Opernschule bildet Stimmbe -
gabte vollständig für die Bühne aus . Zugleich besteht eine
Schule für Anfanger im Klavier - und violinspiel .

Das Honorar beträgt für die Oberclasse 300 Mk. , für die
Mittelclasse 200 Mk. , für die Vorschule 120 Mk. jährlich .

Anmeldungen werden täglich bei der Direktion Lit . F 2, 6
entgegengenommen , ebendaselbst , sowie in sämmtlichen hiesiegen
Musikaljenhandlungen werden die Statuten und das Voll -
ständige Programm der Anstalt ausgegeben . 1

Mannheim im Juli 1891 .

Die Direktion des Conservatorium für Musik :

M . Pohl , Musikdirektor .

Mannheimer Zilher ⸗Club.
Samſtag , den 1. Auguſt 1891 , Abends 8 Uhr

Familien - Abend
im Saale des Belle - vue - Keller ,

wozu wir unſere verehrlichen Mitglieder nebſt Familien⸗Angehörigen
freundlichſt einladen . Der Vorſtand .

Eintrittskarten können an unſeren Probe⸗Abenden im Lokal
„ Neuer Schneeberg “ in Empfang genommen werden .

NB . Bier vom Faßt . 13767

Gesang - U. Dnterhaltungsverein Eugenia
Schwetzingervorstadt .

Zur Feier unſeres VII . Stiftungsfeſtes
Sonntag , den 26 . Jult d. . , Abends 8 Uhr in den Localitäten

des „Steſanienſchlößchens “

Abendunterhaltung nit daraufslg. Ball
wozu unſere activen und paſfiven Mitglieder mit Familienange⸗
hörigen höfl . einladet 13453

Der Vorſtand .
NB. Karten für Einzuführende werden im Locale verabfolgt

En egeulen der
ach England reist,

verlange Billets über die sicherste , beste und

bequemste Route

viaVlissingen (Holland) - Oueenboro
zweimal täglich —Grösste Dampfer auf dem Kanal .

Fahrpläne und Auskunft ertheilt

Louis Bärenklau in Mannheim .
11605 Die Direction .

Der welktberühmt gewordene
a

„ Triumphstuhl “
Neuber .

in 4 perſchiedenen Stellungen als : Stuhl , Fauteuil , Häugematte
und Bett zu benutzen . Unentbehrlich für Zimmer, Gärten , Veranden ,
Bivouaks und Badeorte in allen Qualitäten .

Preis : Naturgebeitzt und ſtarker Juteleine Mk . . —; mit Ber⸗
längerung Mk. . 50 ; — Beſte Quglität für beſonders corpulente
Perſonen , hell lackirt , mit Prima leinen Drill Mk . . 50 ; mit Ver⸗

kängerung Mk . . 50 ; mit Verlängerung und Armlehnen Mk. 10 . 50 .
Alle Nr . per Poſt verſendbar und ſind für Frankatur 50 4155

beizufügen . 5
Nur allein zu haben bei

P 2, 1, Mannheim .
( Filiale : Baden⸗Baden, )

Carl Komes ,

Schanſenster - Ronleam
mit

risdr . flüdoff Scplegel,
F 2 , 9 Tapeten⸗Manufactur E 2 , 9 .

Mllelm Donig :
H 3 , 7 Möbellager H 2 , 7 .

Geſchäftsveründerung und Empfehlung.
Nachdem die bisherige Firma Laſchinger 8 Hoffmann

in gütlicher Weiſe getrennt hat , geſtatte ich mir , an verehrte

insbeſondere die Herren Architekten und Ban⸗

meiſter , die höfliche Anzeige , daß ich von nun ab ein

J3,20 Maler - & Tünchergeschäft U 3, 20
unter meinem alleinigen Namen weiter betreiben werde .

Für das Vertrauen zur bisherigen Firma danke ich an dieſer
Stelle beſtens und bitte , daſſelbe auch meinem Einzelunternehmen

gütigſt angedeihen laſſen zu wollen . 1

In allen Facharbeiten durchaus bewandert , kann ich meinen

verehrlichen Gönnern eine ſachgemäße und prompte Bedienung
feſt zuſichern , wie ich auch beſtrebt ſein werde , ein mir geſchenktes
Vertrauen dauernd zu rechtfertſgen .

ch bitte , mit geneigten Aufträgen ſich freundlich nach iz
U3 , 20 , 3. Stock wenden zu wollen und zeichne

Hochachtungsvoll

U3,20 Carl Laschinger 03 , 20

Dekorationsmaler und Tüncher .

Stüädt. Waſchbleiche am Neckar.
Den verehrl . Hausfrauen beehre ich mich hiermit ergebenſt mit⸗

theilen , daß die von mir gepachtete ſtädtiſche Waſchbleiche ſenſeits
des Neckars mit einer Raſenfläche von ca. 9 Morgen vollfländig
neu hergerichtet und fertiggeſtellt iſt .

Dieſelbe iſt mit Waſſerleitung verſehey , welche nicht extra be⸗
rechnet wird und beſitzt ein großes Waſch⸗Baſſin , ſo daß das läſtige
Auswaſchen am Neckar wegfällt .

Zugleich mache ich auf meine Nachtbleiche zur täglichen Benützung
aufmerkſam und ſehe geneigtem Zuſpruch gerne entgegen .

KR . Keek .
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aufmerkſam .

Saiſon⸗Ausverkauf .
Wegen vorgerückter Saiſon verkaufen wir ſämmtliche

Sonmmer - Artikel
zu bedeutend ermäßigten Preiſen .

Beſonders machen wir auf einen großen Poſten

Woll - Mousseline - Blousen
Regulärer Preis M . . 50 .

So lange Vorrath reicht A M . 3,80 .
Mebhrüder Lindenheim ,

E 2 , 17

2

J . Dietrich ' s
EZahn - Klinik

befindet ſich 11551

8 Sreiteſtraße K , 8.

Unbemittelteu . Dienſtboten
Hhaben Preisermäßigung .

Möbelager J . Jollalſchen
J 25 7 .

Neue u. gebr . , faſt noch neu ,
aufgerüſtete Betten v, Mk. 40 an ,
Spiegel , Kanapees , kleine und
große Specereieinricht . , 1 eichene
Mange und verſchiedene Haus⸗
u. Küchenfahrniffe zu billigſten
Preiſen . 12158

Robert Anzinger & 60. ,
Rollaleusten - u. Molz -

vouleauxfabrik ,
Ziegelhanſen bei Heidelberg ,

empfehlen
1

e bewährten eigenen
Syſteme ( Neuheiten

eſtr Kon⸗
kurrenz ) unter Garantie fütr ſolide ,
ſachgemüäße Ausführung bei
mäßigen Preiſen .

Tüchtige Vertreter an allen
Plätzen gefucht . 12318

Jeichenunterricht.
Privatſtunden im Zeichnen und

len werden gegen mäßiges
Honorar von einem hieſigen Lehrer
ertheilt . Näheres in der Expe⸗
dition des Blattes . 12756

Seneral⸗Anzeiger .

Mittheilung , daß ſich meine

18884

befindet .
Indem ich für das mir bisher erwieſene Wohlwollen höflichſt danke,

Die sich während des Ausverkaufs

werl

9 5 eere e efee erf ref gfenff 8

Zur gefl. Veachtung.
Meiner werthen Kundſchaft und einem titl . Publikum die ergebene

Somndfitorei
von heute an in meinem Hauſe

Litera C 1 , 8

bitte mir daſſelbe auch fernerhin bewahren zu wollen .

Hychachtungsvoll

Planken E 2 , 17 . H . C . Thraner .
1, . , . Hofconditorei . . 1 , 2 .

FTFT

AAI .
angesammelten RNegSte

Woll . U. eidenstoflen , Batisten , Zephyrs , Wll - Mousselines , Toulards ete .

werden

den 20 . , 21 . und 22 . Juli

Ausserg SWöhnlich billig abgegeben.

Montag , Dienstag u Mittwoch
14088

Wollmousseline - Reste
von 8 — 12 Mtr . , zu einzelnen Roben hinreichend ,

SO ßpig. pr . Mtr .

Zahlungs - Erleichtepung .

zeichnen ſich durch einfache Handhabung , prachtvollen Stich ,
leichten und geräuſchloſen Gang ganz beſonders aus .

Sämmtliche reibende Theile ſind aus beſtem Stahl
geſchmiedet , nicht gegoſſen . 10647

lleinverkauf bei

Nariin fecker , Mannheim, 43 . 4
vis- . vis dem Theater⸗GEingang .

Nüähmaschinen - Lager aller Systeme .
Eigene Reparaturwerkſtätte .

— Bel Baarzahlung

beſtände in

0 % Rahatt .

L

Leinenwäsche .

E
GOETHE III
( durchweg ge⸗

doppelt ) unge -
fähr 5 Cm. hoch .
Dtzd : M . —05 .

8

III
aus starkem pergamentähnlichen Papier gefertigt und mit leinenähnlichem Webstoff

Uberzogen , sehen ganz wie Leinenwäsche aus .
Mer ' s Stonkragen übertreffen die Leinenkragen dadurch , dass sie niemalsKratzen oder reiben , wie es schlecht gebügelte Leinenkragen stets thun . 725
Mey ' s Stoflwäsche steht in Bezug auf Schnitt und bequemes Passen trotz

ausserordentlicher Billigkeit unerreicht da.
lohn leinener Wäsche und beseitigt doch sowehl alle Differenzen mit der Wäscherin ,Als auch den Aerger der Hausfrau über die beim Waschen oder Plätten verdorbene

Mey ' s Stofkragen sind auch ganz besonders praktisch für Knaben jeden Alters .Auf Reisen jst Mex ' s stonwüsche die bequemste , weil bei ihr das Mitführender benutzten Wäsche fortfällt .
Jeder Kragen kann eine Woche lang getragen werden .

— Beliebte

g Umschlag 5 Cm. breit . f
Dtzd . : M. 65 .

Fabriklager von MEI ' s Stoffwäsche in Mannheim
bei F . C . Menger , N 2 , I . 4 . Herzberger ,

D 4 . 8 . — Aug . Dreesbach , U 1 , . — Louis
Schimmer , Q I , . — J . Hepp , U 1, . — A .

Löwenhaupt Söhne . Louis Marsteller

Vuoeersandt - Geschaft ME

W Hocdemdehen

Sie kostet kaum mehr als das Wasch . 3

HFormen .

IIneouu B ScnLER H
( durchweg gedop -
pelt ) ungefähr 4½

Om. hoch .
Dtazd . :M. —. 90 .

oder direkt vom
& kEbDLlef in Leipzig - Plagwitz .

Obige Artikel ſind nur aus
aus nur elegante Formeu .

L . Stuhl ,
Breite Strasse .

Hamburg- Aus
Directe Jeutſche Dampfſchifffahrt nach

Adlelaide , Melbourne , Sydney
8 ( Autwerpen anlaufend ) regelmäßig alle drei Wochen .
Neue ſchnelle Dampfer . — Villigſte Paſſagepreiſe .
orzüglichſte Einrichtung u. Gelegenheft f. Iwiſchendecks - Paſſagtere .

Deutsch - Australische Dampfschiffs-Cesellschaft , amburg.Auskunft ertherten die Weneral⸗Agenten fur Baden
von Reckow , Mannheim , oder deren hekannte Age

Knaben- Anzügen und Kleidchen
in Baumwollflanell , Satins , Mousseline , Woll - u. Waschstoffen ,

Tricot ete .

weit unterm Koſtenpreis .
prima Stoffen hergeſtellt und durch⸗

ikenedr ee 2

dt Mahnt Atian Heselschal.
ESpress .

und Posfdampfschiffahrf .

Ramburg - New . fork
vermittelst der schönsten und grössten

Uevefkauf.
Wegen vorgeſchrittener Saiſon empfehle meine bedeutenden Lager⸗

Mannheim , 19 . Juli .

18722

maſſiv Gold
zu Mk. 14, 20, 25 , 30 das Paar ,
unter Garantie des angegebenen

Feingehalts . 10658
Uhren⸗ , Gold⸗ u. Silberwaagren⸗

Lager

J . Kraut ,
T 1, 1 Mannheim T 1 , 1 .

chr - Institut für WIssenschaftlächg
Zus chneidekunst

lehrt ohneFreihandzeichnen2 eit ſeine neu berbeſſerte
mMe

ließlich ſigergehceeinſchließlich fünftheiliger Lehr⸗
mittel , glehchge t. Keine

Neben⸗Ausgaben . Täglich Auf⸗
25 e 30 Aus⸗
wwärts Lehrevinnen geſucht.

aupthureau :
K 10 Serſin W. Toipsinerstv .40

11106

Naen

suvaß

ahadlaagz

JosEPH DIEI
Graveur .

Breſte Strasse
gegenüber dem Kauf - Haus

eine Treppe .

12070

F 1, 2 .

deutschen Post - Dampfschiffe

Oceanfahrt S bis 7 Tage .
Ausserdem Beſörderung mit directen deutschen

Westindien
Mexico

Havana 4687

Halien

HERZOs Ill COSTALIA III Post Dampfschiffen
Umschlag 7 ½ Cm conisch geschnittener von Hamburg nach1 5 breiß Kragen ,

Baltimore CanadaDtzd . : M. 95 . ausserordentlich schön
Brasilien Ost⸗ALBION fr WASNER II u. bequem am Halse FRAMKLIN I La Plata Afrikaungeführ 5 Cm Breite 10 Cm. Sitzend . 4 Om. hoch . 86

hoch . Dtazd . Paar : Umschlag 7½ Cm. breit . Ptzd : Näbere Auskunft ertheilt : Weltwer & von ReDtzd . : M. —. 78 . M. . 25 . Dtzd . : M. —. 95 . M. —. 65 . 5 Sr —
ekow , Mannheim .

8 — — 5
7 5 25

Ein Kind aus auſtändiger
Familie wird von ordent⸗
lichen Leuten in gute Pflege
genommen . 13827

Näh . in der Exped . d. Bl .

Für Bücherfreunde !
Urgeſchichte , Sterne ' s Wer⸗den n. Vergehen u. a. Bücher

Walter &
nten. 1060f billig zu verkaufen . 12859

K 3, 11, 2. Stock links .

5

—
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